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245, Sonntag , den 18. Oktober 1891. 17. Jahrgang.
Arm * 18 . Oktober ».

( Gedenktag Kaiser Friedrichs . )
von Julius Diebl .

Der achtzehnte Oktober !
— Aus jedem deutschen Herz,

! Da steigt ein süß ' Gedenken
- Empor mit stillem Schmerz .

Hinauf zu stillen Sphären ,
N) o Kaiser Friedrich wohnt ,
Wo er im Kreis der Helden ,
Der besten einer , thront !

Wie ihn sein Volk verehret ,
Wie er sein Volk geliebt ,

Nie wird man es vergessen,
So läng ' s ein Deutschland giebt .

So lang ' man sagt und singet
L Von Sedans blut '

gem Streit ,
Von Deutschlands Frühlings -Kaiser
Und Deutschlands Frühlingszeit .

Der achtzehnte Oktober !
— Aus jedem deutschen Herz,
Da steigt ein süß ' Gedenken

- _ Empor mit stillem Schmerz .

Deutsche - Reich.
^ Berlin , 16 . Oktober . (Hof- und Personal-Nachrichten.) Der

Kaiser und die Kaiserin werden mit den Persönlichkeiten ihrer Be¬
gleitung nach Jagdschloß Hubertusstock voraussichtlich morgen Abend
wieder im Neuen Palais eintreffen.

Berlin , 16. Okt. Der König von Rumänien wird am
Montag in Potsdam erwartet.

— In Petersburg spricht man , laut der „ Voss . Ztg . " , von
einer bevorstehenden Verlobung des Großfürsten -Thronfolgers mit
seiner Kousine, der Herzogin Olga von Württemberg .

— Der Premierlieutenant bei der Schutztruppe in Ostafrika,
Frhr . v . Bülow , wurde heute Nachmittag vom Reichskanzler mit

! einer Einladung zur Tafel beehrt.
Berlin , 15 . Oktober. Dem Deutschen Kolonialblatt

entnehmen wir folgende Personalnotizen : Legationsrath Sonnen¬
schein ist zum Oberrichter für Deutsch - Ostafrika ernannt. Aus
Anlaß der Kämpfe in Ost - Afrika ist dem Secondetieutenant
Prince von der Schutztruppe der Kronenorden 4. Klasse mit
Schwertern , sowie den der Schutztruppe gleichfalls angehörenden
Vicefeldwebeln Nowack und Kühe das Militär -Ehrenzeichen zwei¬
ter Klasse verliehen worden . Der Zahlmeisteraspirant in der

; kaiserlichen Schutztruppe , Schubert , ist nach einer telegraphischen
Meldung am 2 . September bei Kiboscho am Klimandscharo ge¬
fallen . Hauptmann von FranZois beabsichtigte , am 11 . August
mit 14 Reitern , 2 Wagen und 5 Kameelen nach dem Nama -
Lande aufzubrechen. Dr. Krabbes , Beztrksamtmann in Viktoria
(Kamerun) ist am 17 . v . Mts . auf Urlaub in Hamburg ein¬
getroffen.

— Die Abendblätter lassen sich folgende Meldung des
„ Rhein . Kurier " telegraphiren : Der Sultan hat Major Steffen
durch eine Depesche ersucht , den Posten als Instrukteur der türki¬
schen Artillerie sobald als möglich anzutreten . Diese Dringlich¬
keit führt man darauf zurück , daß wichtige organisatorische Fragen
in der türkischen Artillerie vorliegen, insbesondere solle auch der
Austrag der Frage der Befestigung des Bosporus und der Dar¬
danellen , bezw . ihrer Ausrüstung mit neuem Material beschleunigt
werden . Major Steffen tritt seinen Posten Anfangs November
an . Der Kaiser bewilligte dem Major Steffen vorläufig bis zur
Einreichung seines endgiltigen Entlassungsgesuches einen dreimonat¬
lichen Urlaub.

— Einer der „ Voss . Ztg . " zugegangenen Drahtmeldung aus
Rom zufolge hat König Humbert dem Professor Vtrchow das
Großkreuz des St . Mauritius - und Lazarusordens verliehen, nächst
dem Annunciatorden die höchste der in Italien üblichen Ordens¬
auszeichnungen.

— Dem „ B . T . " wird aus Rom berichtet, in unterrichteten
italienischen Kreisen bespreche man die Unterredung zwischen Herrn
d. Giers und Rudini mit Befriedigung .

— Seit längerer Zeit schweben Verhandlungen über die An¬
lage eines fiskalischen Hafens am Nord-Ostsee -Kanal bei Rendsburg.
Nachdem vor wenigen Tagen zwischen dem Regierungspräsidenten ,
den Vertretern der Kanalkommission und dem Vertreter der Reichs,
dem Geheimen Oberbaurath Bänsch aus Berlin, eine eingehende
Konferenz über das Hafenprojekt stattgefunden , soll nunmehr die
Erbauung des neuen Hafens endgiltig gesichert sein . Es ist nur
die höhere Genehmigung noch erforderlich.

— Wie die Abendblätter melden, ist seit einigen Tagen von
der russischen Regierung die Ausfuhr von Kartoffeln nach Preußen
verboten und vom 15 . d . M . , nach russischer Zeitrechnung vom 28 .
d . M . ab , auch die Ausfuhr von Weizenmehl und Brod.

— Den „ Berl . Polit . Nachr . " zufolge erscheint demnächst ein
Werk des früheren Kriegsministers v . Verdy du Vernois über
einzelne Episoden des Krieges von 1870/71 ; der erste Band wurde
in diesen Tagen dem Kaiser überreicht .

— Wenn Herr Bonghi für seine aus tiefster Unkeuntniß der
Thatsachen geschöpften Bemerkungen über die deutschen Erfolge in

Elsaß - Lothringen noch , einer Abfertigung bedurft hätte , so wird sie
ihm jetzt aufs Kräftigste und schlagendste von der sachverständigsten
Seite zu Theil . Der elsässische Reichstagsabgeordnete Dr. Höffel,
ein geborener Elsässer, Mitglied der Reichspartei , zieht jetzt seine
anfänglich erklärte Zusage , auf dem parlamentarischen Kongreß in
Rom zu erscheinen , mit Rücksicht auf die Veröffentlichung Bonghis
zurück.

Hamburg , 15 . Okt. Die „ Hamb. Nachr. " führen in einem
Leitartikel aus : In den leitenden russischen Kreisen herrsche die
Ueberzeugung , daß , so lange der jetzige Zar regiere und v . Giers
Minister des Aeußeren sei , kein Krieg gegen Deutschland entstehen
lönne. Der Zar werde die jetzige Stellung Rußlands nicht aufs
Spiel setzen , um für Frankreich die Kastanien aus dem Feuer
zu holen.

Flensburg , 16 . Okt. Das Reichsgericht kassirte das auf
15 Monate Gefängniß lautende Urtheil gegen den bekannten
Chefredakteur von „ Flensborg Avis" Jessen wegen Beleidigung
des Prinzregenten von Braunschweig.

Erfurt , 16 . Okt . (Sozialdemokratischer Parteitag,) In
der heutigen Sitzung wurde beschlossen, dem Parteivorstande ein
Vertrauensvotum zu ertheilen . Eine neungliedrige Kommission
wurde zur Prüfung der Anklagen der Opposition eingesetzt .
Molkenbuhr berichtete sodann über die parlamentarische Thätig-
keit der Reichstagsfraktion ; er drückte seine Freude darüber aus,
daß die Arbeiter durch die Besserung ihrer Verhältnisse kampf¬
fähiger geworden seien . Bebe! sprach über die Taktik, welche die¬
selbe bleiben müsse , und wies gegenüber den Ausführungen
v . Vollmars , welche auf Versumpfung hinarbeiteten , darauf hin ,
daß die Sozialdemokraten baldmöglichst eine politische Macht er¬
langen müßten . Die politischen Gegner dürften bei den Wahlen
nicht mehr unterstützt , sondern es müßten eigene Kandidaten auf¬
gestellt werden . Bebel sprach sehr heftig gegen die Opposition .

Erfurt , -17 . Okt. Wie es mit der vielgerühmteu „ Gleichheit"
im sozialdemokratischen Zukunftsstaate dermaleinst aussehen wird ,
darüber sprach „ Grnoffe " Werner — der Führer der Opposition
— in dankenswerther Weise sich wie folgt aus : Den Vorwurf kann
ich der Parteileitung nicht ersparen , daß dieselbe dem Königsberger
Parteiblatt , das doch auf einem sehr exponirten Posten stand , jede
Unterstützung versagt hat, so daß dasselbe eingehen mußte , während
der Sächsischen Arbeiterzeitung in Dresden , die sich wohl selbst
helfen könnte, Unterstützung zu Theil wurde . Was die Haltung
des „Vorwärts " anbelangt , so ist jedenfalls zu tadeln , daß derselbe
Erklärungen gegen unrichtige Versammlungsberichte oftmals ver¬
weigert. Auch ist es zu tadeln , wenn der „ Vorwärts " in so per¬
sönlich gehässiger Weise gegen Eugen Richter vorgeht. Es ziemt
sich nicht , immer und immer wieder der freisinnigen Partei einen
Wäschediebstahl vorzuhalten . Wie würde es uns gefallen , wenn
man uns fort und fort vorwerfen würde : „ Dort oder dort habe
ein zu uns gehörender Mann zwei Mark unterschlagen" ? Auch
die Art , wie der holländische Genosse Niewenhuys im „ Vorwärts "
angegriffen wurde , ist zu tadeln .

München , 16 . Okt. Die Kaiserin Friedrich und die Prin¬
zessin Margarethe von Preußen, welche während ihres hiesigen
Aufenthalts allen Mitgliedern des königlichen Hauses Besuche
abgestattet und deren Gegenbesuche empfangen, auch die Jahres-
Kunst - Ausstellung , den Kunst - Gewerbe - Verein und verschiedene
Malerateliers besucht hatten , sind heute Vormittag gegen 7 Uhr
zur Besichtigung der königl . Schlösser nach Linderhof abgereist.

Bayreuth , 15 . Okt . Die Leiche des verstorbenen Reichs¬
tagsabgeordneten v . Feustel wurde gestern nach Gotha behufs Ver¬
brennung gebracht.

Stuttgart , 15 . Okt. Der „ Staatsanzeiger f . Württemb. "
veröffentlicht eine Bekanntmachung des Staatsministeriums , nach
welcher der König beschlossen habe , in Zukunft den Titel „ Wilhelm II -,
von Gottes Gnaden König von Württemberg "

, zu führen . Das
Blatt veröffentlicht ferner eine große Anzahl von Ordensverleihungen
anläßlich des Regierungswechsels.

A N s l « s >.
Wien , 15. Okt. Dem heutigen Hofdiner zu Schönbrunn

wohnten außer der Deputation des Kaiser Franz-Garde-Grena-
dier-Regiments auch der deutsche Botschaftsrath Prinz von Ratibor
und das Personal der deutschen Botschaft bei . — Der Kaiser em¬
pfing heute die Söhne des Khedive , Aabas Bai und Mehemed
Ali Bei , in besonderer Audienz.

Wien , 15 . Okt. Das „ Fremdenblatt " sagt , die Entrevue
von Giers mit di Rudini werde in Wien , wie jede Kundgebung
friedlicher Gesinnungen , mit Genugthuung begrüßt . Die Interessen
des Dreibundes und seiner Mitglieder seien klar genug, um dem
unbefangenen und einsichtigen Beurtheiler zu dem Ergebnisse zu
führen , daß die freundschaftliche Berührung der leitenden Persön¬
lichkeiten Italiens und Rußlands den Anhängern des Friedens nur
willkommen sei .

Wien , 15 . Okt . Zur Theilnahme an der bevorstehenden
Jubelfeier des Ungarischen Infanterie-Regiments „ Wilhelm I . ,
deutscher Kaiser und König von Preußen Nr . 34 " sind der Oberst¬
lieutenant v . Hugo und der Sekondelieutenant v . Winterfeld vom
Königlich Preußischen Kaiser Ftanz-Grenadier -Regiment Nr . 2
gestern aus Berlin hier eingetroffen, um sich beim Kaiser zu
melden . Dieselben sind im Hotel Jmpbrial abgestiegen und wäh¬
rend ihres Aufenthaltes Gäste des Kaisers . Der österreichische
Hauptmann Vivenot ist denselben als Begleiter zugetheilt worden .
Der Kaiser empfing heute die Deputation in Privataudienz.
Nachmittags sind die Herren zum Diner in Schönbrunn geladen.

Wien , 15 . Okt. Der „ Magyar Hirlap" bringt Mitthei¬
lungen über angebliche Veränderungen , welche in dem deutsch¬

österreichischen Bündnißvertrage durch den Beitritt Italiens be¬
wirkt, ferner von angeblichen Schutz- und Trutzbündnissen Oester¬
reichs -Ungarns einerseits und Rumäniens und Bulgariens anderer¬
seits , sowie über eine Convention zwischen Italien und England
bezüglich der Sicherung ihrer Interessen in Afrika . Die „ Polit.
Corresp . " erklärt sich dem gegenüber von vollkommen competenter
Seite sür ermächtigt, zu versichern , daß alle in den Mittheilungen
enthaltenen Daten , allgemeiner wie spezieller Natur , durchaus er¬
funden seien .

Wien , 16 . Oktober . Die Ernennung des Grafen Hartenau
zum Kommandanten des 27 . Infanterie -Regiments wird hier viel
bemerkt ; sie gilt als ein Zeichen , daß die Gesundheit des Grafen
wieder vollkommen hergestellt ist.

Wien , 17 . Okt. Zur Frage der Thronfolge in Rumänien
erfährt die Kreuzztg. , daß das kürzlich von Bukarest aus versandte
Dementi bezüglich der Entsagung des Kronprinzen Ferdinand
nur den bisherigen thatsächlichen Stand der Frage gekennzeichnet
hat . Darum aber ist die Möglichkeit nicht ausgeschlossen , daß
der Kronprinz , falls sich die gegenwärtigen Schwierigkeiten nicht
ausgleichen lassen , doch noch seinen Ansprüchen auf die Thron¬
folge zu Gunsten seines jüngeren Bruders entsagt. Die Haupt¬
schwierigkeit in der ganzen Angelegenheit liegt in dem Verhalten
des Herrn Enachitza Vacarescu , des Vaters der vormaligen Hof¬
dame Helene Vacarescu ; gelingt es nicht, diesen und dessen weit¬
verzweigte Familie dazu zu bestimmen , daß sie von der Forde¬
rung , Prinz Ferdinand solle das dem Frl . Vacarescu gegebene
Versprechen der Ehelichung einlösen, in aller Form zurücktreten,
so wird der Rücktritt des Prinzen von der Thronfolge unaus¬
bleiblich sein . '

Reich snberg , i . B . 16. Okt. Nach authentischer Mit¬
theilung wurde gestern Nachmittag unter den Traversen der
schwarzen Brücke aus Stadtgebiet Reichenberg von einem Kuhhirten
ein Gefäß aus Eisenblech gesunden , in welchem sich verschiedene
Sprengstoffe , als Dynamit in losen Stücken und in Patronen ,
Schwarzpulver und Zündschnüre befanden, ferner eine Weißblech¬
büchse, 120 ram hoch und 76 mm im Durchmesser, vollständig
als Bombe mit Dynamit geladen , sowie mit einer am Ende
mit Feuerschwamm versehenen Zündschnur montirt. Die Be¬
schaffenheit der Sprengstoffe , sowie die Embalage zeigen älteren
Ursprung und deuten auf eine längere Verwahrung und sind auf
den jetzigen Fundort jedensalls in neuerer Zeit infolge der vielseitigen
Hausdurchsuchungen gebracht.

Wien , 16 . Oktober. Die „ Neue Freie Presse" konstatirt,
daß die Schwarze Brücke in Reichenberg, unter welcher die
Explosivstoffe gefunden worden sind , gewöhnlich nur von Fuß¬
gängern benutzt, selten aber von Wagen befahren wird und etwa
2000 Schritte von der Bahn entfernt ist . Es sei gänzlich aus¬
geschlossen, daß der Kaiser während seines Aufenthalts in Reichen¬
berg über die Brücke hätte fahren können.

Paris . 16 . Okt. Aus Dahomey kommen drohende Nach¬
richten . Der König schickt sich angeblich an , Kotonu und Porto -
novo von Neuem anzugreifen . — Die chinesische Regierung hat
zur Vermeidung weiteren Aergernisses beschlossen, die von Tschengki
Tong unter falschen Vorspiegelungen erschwindelten Beträge zurück-
zuzahien.

Marseille , 15 . Okt. Das Kriegsgericht des 16 . Armee¬
korps verurtheilte einen Korporal wegen Spionage zu 6 Jahren
Gefängniß und 10 Jahren Ehrverlust .

Rom , 14 . Okt. Der Papst präsidirte heute einer Sitzung
der Kardinalkommission, welche beauftragt ist, die Verwaltung des
Peterspfennigs zu reorganisiren , die unvorteilhaft oder nicht ge¬
nügend sicher placirten Darlehen einzuziehen und die Opferfreudigkeit
der Gläubigen anzueifern . Der Papst gab seiner Zufriedenheit mit
den Arbeiten der Kommission Ausdruck.

Rom , 16 . Okt. Die Italic versichert aufs bestimmteste , daß
bei der Zusammenkunft des Königs mit Rudini und Giers keine
politische Frage angeregt worden ist und kein politisches Gespräch
geführt wurde . Die ganze Unterredung beschränkte sich auf den
Austausch herzlicher Versicherungen zwischen dem König und dem
Vertreter des Zaren.

Rom , 16 . Okt . Nach einem Pariser Telegramm der „ Voss.
Ztg . " giebt der „ Figaro" heute eine neue Lesart über die Be¬
gegnung in Monza . Diese soll blos bestimmt gewesen sein , die
öffentliche Neugierde irre zu führen , die eigentliche Unterredung
fand Tags vorher in Pallanza statt, wo Giers wohnte . Unter
dem Vorwände , die dort weilende kranke Königin von Rumänien
zu besuchen, traf Köuig Humbert bei dieser ein und blieb neun
Viertelstunden in ihren Gemächern. Die Königin selbst , die übri¬
gens gänzlich außer Stande wäre , einen so langen Besuch zu er¬
tragen , sah der König beim Kommen und Gehen nur zehn Mi¬
nuten lang . Während der übrigen zwei Stunden hatte er mit
Giers, der vor ihm bei der Königin erschienen war, in einem
Salon eine politische Unterredung . Der „ Figaro" glaubt nicht ,
daß Giers versucht habe, Italien vom Dreibund loszulösen, hält
es dagegen für äußerst wahrscheinlich , daß die Italiener sich be¬
mühten , Rußland zum Aufgeben des Einvernehmens mit Frank¬
reich zu bestimmen . „DSbats" nimmt dasselbe an , besorgt aber
ebensowenig wie „ Figaro "

, daß es gelungen sein könne , Rußland
umzustimmen. Man glaubt in Paris übrigens , daß Giers vor
seiner Rückkehr nach Rußland nach Paris kommen werde.
„ SiScle " versichert, der Prinz von Neapel habe bei seinem Be¬
suche des Schlachtfeldes von Waterloo geäußert : „ Hier ist Europa
befreit worden !" und nennt dies ein „ unglückliches Wort" .

Monza , 15 . Okt. Der Prinz von Neapel ist heute Nach¬
mittag hier eingetroffen. Ministerpräsident di Rudini kehrt morgen
über Florenz direkt nach Rom zurück .



Monza , 17 . Okt . Der Herzog von Neapel ist Nach¬
mittags hier eingetraffen . Rudini kehrt morgen über Florenz
direkt nach Rom zurück .

London , 15 . Okt . Die „ St . James Gazette " meint , daß
angesichts der Anwesenheit von russischen Truppen in den Gebieten
von Pamir ein lebhafter diplomatischer Schriftwechsel zwischen
England und Rußland demnächst zu erwarten sei , und daß jetzt ,
wo man von dem Vorgehen der Russen gegen afghanische und

chinesische Gebietstheile wisse, eine gemeinsame Aktion Englands
und Chinas gegen das Vordringen Rußlands in jenen Gebieten

nicht unwahrscheinlich sei .
London , 15 . Okt . Der „ Times " wird aus Sofia gemeldet ,

Stambuloff werde in der nächsten Sitzung der Sobranje einen
Kredit von 2.3 Millionen beanspruchen , um durch starke Befestigungen
von Varna , Rustschuk , Semendria und Silistria diese Städte gegen
jede Invasion zu schützen.

London , 16 . Okt . Der Pariser Berichterstatter der „Times "

erfährt , Giers suchte die Unterredung mit Rudini nach , weil es

sich im Laufe der Unterhandlungen für den Abschluß des französisch¬
russischen Vertrages als notywendig herausstellte , etwas Näheres
über den Inhalt des Dreibundvertrages zu wissen . Da nun Frank¬
reich die Kenntnis ; des Vertrages nicht erlangen könne , wurde ge¬
glaubt , daß Giers nicht zwar die Mittheilung des Vertrages selber ,
aber doch Versicherungen , welche eine Idee von dessen Natur geben
dürften , erlangen könnte . (?)

Petersburg , 15 . Oktober . Die geographische Gesellschaft
erwählte Virchow zum Ehrenmitgliede .

Petersburg , 16 . Okt . Die russische Anleihe ist 7 ^/zMal
überzeichnet worden . Die Repartition wird sich auf weniger als
10 pCt . belaufen .

Petersburg , 16 . Oktober . Die Blätter konstatiren den

glänzenden Erfolg der neuen russischen Anleihe in Rußland , so¬
wie im Auslande ; in Petersburg wurde trotz des knappen Geld¬
marktes ungefähr der vierte Theil des gesummten Anleihebetrages
gezeichnet .

Konstantinopel , 16 . Oktober . Der „ Agence de Con -

stantinople " zufolge ist die auf Provenienzen der arabischen Küste
von Jambo bis Condudah verhängte zehntägige Quarantäne

gegen Norden bis Omelitsch , gegen Süden bis zum Golfe von
Bab el Mandeb ausgedehnt worden . Die über das Küstengebiet
von Caramanien , Syrien und Messina ausschließlich bis Tripolis
verhängte Quarantäne wurde gegen Süden bis Jaffa ausschließ¬
lich ausgedehnt .

Montevideo , 16 . Oktober . Das Begräbniß des erschosse¬
nen Führers der Aufständischen , Perez , welchem der größte Theil
der Bevölkerung beiwohnte , führte zu tumultuarischen Sceuen .
Trotz des Einschreitens des Militärs , welches zahlreiche Verhaf¬
tungen vornahm , konnte die Regierung nicht verhindern , daß am
Grabe aufreizende Reden gehalten wurden . Die Bevölkerung ist
gegen die Regierung sehr erbittert . Die Haussuchungen und Ver¬
haftungen dauern fort .

Rio de Janeiro , 15 . Okt . Die Brasilianische Regierung
erklärt die im Auslande verbreiteten Meldungen über die hier
vorgekommenen Tumulte für übertrieben . Dieselben hätten keiner¬
lei politischen Charakter gehabt und ihre unrichtige Darstellung
sei auf politische und Bö ^ senwanöver zurückzuführen . Gleichzeitig
wird offiziell die finanzielle und ökonomische Situation für sehr
günstig erklärt . Für dieses Budgetjahr hält die Regierung einen
Ueberschuß von 30 000 Contos Reis für wahrscheinlich .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 17 . Okt . Die zweite und dritte Torpedobootsdivision

sind gestern Rachmtttag von der Uebungstour von See zunlckgekehrt und im
hiesigen neuen Hasen cingelaufen . — Kapitän zur See Frhr . von Bodenhausen
ist nach Ablauf seines Urlaubs hier eingetroffen , um die Geschäfte als Ober -
Werst -Direktvr zu übercehmen . — Der Stationsarzt , Ober -Stabsarzt 1 . Klaffe
Dr . Bäuerlein und Sekonde -Lieui . im II . S .ebataillon von Knobelsdorfs sind
vom Urlaub zurückgekehrt.

Kiel , 17 . Olt. Dem Exerziersergeanten Schmidt der 1 . Werft-
Division ist für die am 7 . Juli d . I . im Kieler Hafen mit eigener
Lebensgefahr ausgeführte Rettung einer Frau vom Ertrinken die

Rettungsmedaille am Bande verliehen . — Kreuzerkorvette „ Prinzeß
Wilhelm " ist gestern , von Wilhelmshaven kommend , hier einge¬
troffen . ( K . T .)

Eckernförde , 15 . Okt . Die Leiche des seit dem 22 . v . Mts.
an Bord der Korvette „ Prinzeß Wilhelm " vermißten Matrosen
Hermann Moritz Joseph aus Kirchbach ist gestern unterhalb Borby
an den Strand getrieben . Dieselbe trug Seitengewehr und Pa¬
tronentasche . _ _

Lokaler .
Wilhelmshaven, 17 . Oktober . So oft der 18 . Oktober im

deutschen Vaterlande wiederkehrt , so oft wird er uns ein Tag

wehmuthsvoller Erinnerung sein , ein Tag , au dem wir opfernd
an dem Altar unseres Herzens stehen . Kränze , aus den unver -

welklichen Blumen deutscher Liebe und Treue gewebt , legen wir
dorten nieder und weihen sie einem deutschen Kaiser , der , ach so
kurz nur , auf dem Throne seiner Väter saß , und sich dennoch auf
ewig eingeschrieben hat in das Herz seines Volkes als Kaiser

Friedrich , Deutschlands gleichgeliebter Frühlingskaiser . — Wo
evele Menschenliebe ihre schönen Siege erringt , wo die Fahnen
deutscher Treue , deutscher Einfachheit und Tapferkeit wehen , wo
man die Ideale echter Kunst , die Ideale alles Schönen , Wahren
und Guten hochhält , da wird man des seligen Kaisers gedenken
als eines Förderers und Schützers jener heiligen Güter . Zu
früh für uns , vielleicht für eine Welt , ist er geschieden ; ewig
aber wird er fortleben , nicht im Herzen der Deutschen allein ,
nein , im Herzen aller Guten und Edelen . Manche Thräne wird
man am 18 . Oktober seinem Andenken weinen , im Vaterlande
und auf fernen , fremden Fluren , wo man ihn lieben gelernt hat
— den Kaiser Friedrich , den Dulder .

Wilhelmshaven, 17 . Okt . Dem Marine - Auditeur, Justiz-
Rath Dr . Herz , ist der Rang der Räthe 4 . Klasse verliehen worden .

Z Wilhelmshaven , 17 . Okt . Das Geschäftszimmer des Stations¬

arztes befindet sich jetzt Friedrichstraße 37 (Schwedenhaus ) , Eingang
von der Nordseile .

* Wilhelmshaven, 17 . Okt. Gestern Abend zwischen 7 und
8 Uhr zog ein schweres Gewitter über unsere Stadt dahin . Die

Lufttemperatur betrug - s- 10 " C - Da das Gewitter mit dem Voll¬
mond zusammentraf , so dürfte man in der immerhin nicht alltäg¬

lichen Erscheinung eine neue Bestätigung der Falbschen Theorie um

so eher erblicken , als in den letzten Tagen Erdbeben und starke
Stürme gemeldet wurden . — Einer der Blitzschläge traf das Grenz¬
straße Nr . 40 belegene Haus , ohne jedoch erheblichen Schaden an¬

zurichten .
* Wilhelmshaven , 17 . Okt . Im Theater ging gestern Ohuets

„ Hüttenbesitzer " über die Bretter . Wenn man Fatalist sein wollte ,
so könnte man behaupten , der Freitag sei diesmal zu einem Un -

glückstag für die Direktion geworden . Zunächst war das Wetter

außergewöhnlich ungünstig . Ein starkes Gewitter gerade in der

Zeit zwischen Kassenöffnung und Anfang der Vorstellung — und
mitten im Oktober — das ist allerdings ein seltenes Pech . Aber
ein Unglück kommt selten allein ; schon vor Eintritt des Gewitters

hatte die Direktion die Nachricht erhalten , daß die neu engagirte
Liebhaberin Frl . Hesse nicht rechtzeitig hier eintreffen könne . Es

mußte deshalb noch in letzter Stunde Fr . v . Lehnau einspringen und die

schwierigste und umfangreichste Rolle des Abends , die „ Claire "

übernehmen . Wenn dieselbe nicht ganz so ausfiel , wie mancher es

wohl erwartet hätte , so liegt das eben an der Ungunst der Ver¬

hältnisse , unter deren Druck die ganze Vorstellung mehr oder

weniger zu leiden hatte . Die Direktion trifft keine Schuld , sie

hatte ihr Möglichstes gethan und was wir von Neuem lobend

anerkennen wollen , sie tritt dem Publikum offen und ehrlich gegen¬
über — was man von früheren Direktionen nicht immer behaupten
konnte . Im Uebrigen ließ die Vorstellung Fleiß und Mühe nicht
verkennen . Gänzlich überflüssig war die letzte lange Pause vor dem

sehr kurzen Schlußakte . Das Umkleiden hätte einen so großen
Zeitaufwand wie gestern gar nicht erfordert . Ueberhaupt wurde

gestern wieder über allzulange Ausdehnung der Pausen und in

Folge dessen über allzuspäten Schluß Klage geführt . Da gestern
größere Veränderungen in der Scenerie und in der Kostümirung
nicht erforderlich waren , läßt sich in der That ein stichhaltiger
Grund für die langen Pausen kaum finden .

— Wilhelmshaven, 17 . Okt. (Theater.) Die alte bewährte
Posse „Pechschulze " von Salingrö wird morgen Abend wieder ein

zahlreiches Publikum in den Kaisersaal locken ; denn es fehlt der

Posse durchaus nicht an komischen Situationen und tollen Witzen ;
sie gehört zu denen , welche nicht „ todt " zu machen sind und immer
wieder von Neuem das Publikum köstlich amüsiren . Als Sonn¬

tagsposse konnte die Direktion wirklich keine bessere Wahl treffen
und empfehlen wir , sowohl im Interesse der Theaterbesucher , als

auch der Direktion , einen recht regen Besuch der Vorstellung .

Gleichzeitig benutzen wir die Gelegenheit , an dieser Stelle noch
besonders aus die im Jnseratentheile befindliche Anzeige betr . das
2 . Abonnement hinzuweisen . Den Wünschen des Theaterpublikums
entgegenkommend , hat die Direktion die Preise für Sperrsitz pro
Abonnement bedeutend ermäßigt , was wohl Viele veranlassen dürfte ,
sich in die zirkulirende Subskriptionsliste einzutragen . Für Dienstag
steht als nächste Vorstellung „ Der Garnisonsteufel " in Aussicht .

Wegen der dazu nothwendigen Proben bleibt das Theater am

Montag geschlossen.
* Wilhelmshaven, 17 . Oktober . Im Park - Restaurant wird

morgen Nachmittag das Musik - Korps der 2 . Matrosen - Division
konzertiren .

* Wilhelmshaven , 17 . Okt. Eine neue Art der Beleidigung,
die durch symbolische Handbewegungen , ist vom hiesigen Schöffen¬
gericht als straffällig erachtet worden . Angeklagt waren ein

Hausbesitzer und dessen Tochter , welche beide von ihrem Fenster
aus gegen ihren Nachbarn das Zeichen des Halsabschneidens
(durch wiederholtes Hin - und Herbewsgen der Hand am Halse )
gemacht hatten . Der Nachbar erblickte hierin den indirekten Vor¬

wurf des Wuchers und klagte wegm Beleidigung . Das Schöffen¬
gericht hielt die Beleidigung für erwiesen und erkannte gegen den
Vater auf 30 , gegen die Tochter auf 20 Mk . Geldstrafe .

Wilhelmshaven, 17 . Okt. Im Atlantischen Ozean wütheten
in der ersten Hälfte des Oktober heftige Orkane , welche insbe¬

sondere auch den großen Passagierdampfern insofern verhängniß -

voll geworden sind , als die Reisen dieser „ Windspiele des Oze¬
ans " nicht unerheblich die Wuth der Elemente verzögert wurden

Arg mitgenommen wurde u . A ., wie bereits berichtet , auch der

Doppelschrauben -Schnelldampfer „ Augusta Viktoria "
, welcher am

12 . Oktober mit beinahe dreitägiger Verspätung von Hamburg
in Newyork eintraf . In unserer heutigen Zeit , ws die Fahrten
der modernen Schnelldampfer nach Stunden und Minuten be¬

rechnet werden , ist eine Verspätung von zwei bis drei Tagen
allerdings ein Ereigniß , das der Erwähnung werth sein dürfte .
Die „Augusta Viktoria " hatte vom Beginn der Reise mit stürmi¬
schem Wetter zu kämpfen . Vom 4 . bis 8 . Oktober wüthete der
Wind mit orkanartiger Stärke , so daß das Schiff während dieser

Zeit nur wenig von der Stelle kam . Als der Orkan am 7 . Ok¬
tober seinen Höhepunkt erreicht hatte , brachen so gewaltige Sturz¬
seen über die Decks hinweg , daß das gigantische Schiff für eine

kurze Zeit vollständig unter Wasser begraben lag und man jeden
Augenblick seinen Untergang befürchtete . Der in den Salon füh¬
rende Lichtschacht wurde zertrümmert und außer sonstigen Schäden
ein Theil des eisernen Deckgeländers fortgerissen . Sieben Ma¬

trosen erlitten bekanntlich Verletzungen an Armen und Beinen .
Drei Kajütspassagiere wurden zu Boden geschleudert und ver¬
wundet , ein Zwischendeckspassagier erlitt einen Armbruch . Dem

großen Cuuard -Dampfer „ Umbria "
, der gleichfalls mit erheblicher

Verspätung in Newyork eintraf , wurden mehrere Böte zertrümmert
und einige Maschinentheile beschädigt . Zwei Kajütspassagiere er¬
litten schwere Verletzungen . Eine Dame an Bord , welche sehr
unter dem Sturme zu leiden hatte , starb an den Folgen des aus¬

gestandenen Schreckens . Die Leiche wurde einbalsamirt und mit

nach Newyork genommen . Der Sohn der Verstorbenen , welcher
mit an Bord war , wurde durch den Tod seiner Mutter gemüths -

krank . Der Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd „ Saale " ,
welcher am 3 . Oktober von Bremen und am 4 . Oktober von

Southampton abging , traf erst am 14 . Oktober Morgens , also
mit zwei Tagen Verspätung in Newyork ein . Drei Tage Ver¬

spätung hatte der zur Guion -Linie gehörende Dampfer „ Alaska " ,

während die englischen Dampfer „ Spain " und „ Ethiopia " noch

vermißt wurden .

Ms »er KmsrgrvS ««» »er Provinz.
Mttnmttd , 15 . Okt . Der heutige Kram -, Vieh- und Füllen-

markt war sehr gut besucht . Auf dem Mehmarkc waren reichlich
300 Haupt Hornvieh , 130 Füllen und annähernd 100 Schafe ange¬
trieben ; außerdem waren 12 Wagen mit Kartoffeln und 4 Wagen
mit Weißkohl angefahren Kartoffeln wurden mit 7 — 8 Mk . bezahlt
und Kopfkohl das Hundert von 4 - 6 Mk . — Am 1 . Oktober

hat sich in Leer nach dem Vorgänge anderer Städte ein Verein

gebildet , der auf Grundlage christlicher Weltanschauung und der
Liebe zu Kaiser und Reich steht . Die Erkenntnis ) , daß diese Grund¬

lage in breiten Volksschichten stark erschüttert ist , hat in allen
Gauen Deulschlands auf sittlichem , nationalem , sozialem und wirth -

schaftlichem Gebiete hervorgcrufen . Der ostfriesische Reform -Verein

bezweckt, diese Reformbewegung mit allen gesetzlich erlaubten Mit¬
teln zu fördern . Die Mittel zur Erreichung dieses Zwecks erblickt
der Ostfr . Reform -Verein in der Unterstützung der deutsch - sozialen
Presse , in der Verbreitung von Flugschriften und der Veranstaltung
von öffentlichen Versammlungen .

Bremerhaven, 14. Oktober . Auf dem heute nach Ostasien
abgehenden Dampfer „ Preußen " ereignete sich kurz vorher , ehe
derselbe den Hafen verließ , ein bedauerlicher Unfall . Von dem
Deckel des sogenannten Mannlochs brach der Zapfen und durch
den ausströmenden Dampf wurde der zweite Maschinist , Goldstein
mit Namen , sehr schwer im Gesicht , an den Händen und an den

Füßen verbrüht . Der Verletzte wurde sofort in das städtische
Krankenhaus gebracht . Noch einige andere Leute erlitten Ver¬

letzungen leichterer Natur .
Bremerhaven, 15 . Okt. Der gestern auf dem Dampfer „Preußens

durch ausströmenden Dampf schwer verbrühte zweite Maschinist
Goldstein ist heute früh den erlittenen Verletzungen erlegen . Er

hinterläßt eine Frau und 4 Kinder . — Wie die „Prov . - Ztg . "

hört , hat Herr Inspektor Böning vom Norddeutschen Lloyd sein

Enilassuugsgesuch eiugereicht und hofft bestimmt , daß dasselbe bei

der Direktion in Bremen Genehmigung finden wird . Herr Inspektor

Böning hat , der „ Wes .-Ztg . " zufolge , 31 Jahr lang in Diensten

des Norddeutschen Lloyd gestanden und gedenkt , sich nunmehr ins

Privatleben zurückzuziehen .
Bremerhaven, 16 . Okt. In Geestemünde sind in der Zeit

vom 1 . Januar bis 1 . Oktober d . I . rund 10 Millionen Pfund
Seefische angebracht und in den dortigen Fischauktionshallen ver¬

kauft worden . Der Fang für den Monat September allein be¬

ziffert sich auf 2 066 442 Pfund .
Geestemünde. 15 . Okt. Auf dem Bahnhofe fand heute eine

Konferenz in Bahnangelegenheiten statt . Nach dem „ Hann . Cour . "

handelte es sich um die genaue Feststellung der Linie der Geeste -
müude -Cuxhavener Bahn und Einmündung derselben in den

Geestemünder Centralbahnhof . Nach den Ergebnissen dieser Kon¬

ferenz soll es als feststehend zu betrachten sein , daß der Bahnhof
östlich von der Geestemünde -Leher Chaussee quer vor der verlän¬

gerten Ludwigstraße zu liegen kommt . Ebenso darf es als fest¬
stehend angenommen werden , daß die östlich von Lehe projektirte
Bahnlinie der Geestemünde - Cuxhavener Bahn zum Ausbau ge¬
langen wird .

Juist 14 . Okt . Der hiesige Einwohner I . Mamminga im
Loog hatte heute Morgen das Glück , einen prächtigen Seeadler

zu erlegen . Der gewaltige Räuber maß 2,30 Meter , er trieb sich
seit längerer Zeit im Watt und den Dünen herum und scheint an

letzterem Orte es auf die Hasen abgesehen zu haben .
Hildeshetm, 16 . Okt. Dieser Tage wurde in einem hiesigen

Bankgeschäft ein gefälschter 60 Mk . - Schein der Reichsschuldenver¬
waltung in Zahlung gegeben , welcher auf der Rückseite die lüt
0 . kffr. 018 935 trug . Durch das etwas kleine Format und die

schwächere bräunliche Färbung dürfte die Fälsckmng leicht auffallen .
Da anzunehmen , daß noch mehr von diesem falschen Papiergelde
in den Verkehr gebracht ist, so ist Vorsicht bei Annahme von 50
Mark - Scheinen anzurathen .

vermischter .
Memel , 14 . Oktober . Vor der hiesigen Strafkammer

wurde wegen Verbrechens bezw . Vergehens im Amte und wegen
Verleitung dazu gegen den Obertelegraphenassistenten Hermann
Jamland und den Kaufmann Louis Wenzel , beide von hier , ver¬
handelt . Samland , der 50 Jahre alt und seit 26 Jahren hier
als Telegrapheubeamter in Dienst ist , soll in den Jahren 1886
bis 1891 zu wiederholten Malen dem Kaufmann Wenzel gegen
Gewährung von Geschenken , Darlehen usw . das Telegraphen -

geheimniß preisgegeben und es ihm dadurch ermöglicht haben ,
Concurrenzsirmen zu übervortheileu . Einige von diesen sind , wie

sich im Laufe der Verhandlung herausstellte , ganz bedeutend ge¬
schädigt worden . Das Urtheil lautete gegen Samland auf zwei
Jahre G . fäugniß und drei Jahre Ehrverlust , gegen Wenzel auf
neun Monate Gefäugniß .

Paris , 14 . Oktober . Prinz Benjamin Rohan wurde gestern
strafgerichtlich in oonirurmolnm wegen Veruntreuung zu vier
Monaten Gcfängniß , 2000 Frcs . Geldstrafe und 25 000 Frcs .

Schadenersatz verurtheilt . Der Prinz bezieht von seiner Frau
60000 Frcs . Jahresrentc .

Paris , 16 . Okt . Wolkenbrüche richteten im südlichen
Frankreich große Verwüstungen an . Die Ernten sind zum Theil

vernichtet , an mehreren Stellen sind die Eisenbahndämme durch¬

brochen , viele Häuser sind zerstört .
Königsberg , 16 . Okt . Beim Putziger Wiek kenterte

gestern bei starkem Sturme ein Boot , in welchem 2 Referendare
ine Lustfahrt unternommen hatten . Einer der Tollkühnen fand

seinen Tod in den Wellen , der zweite wurde halb erstarrt ans

Land gebracht .
— Das CasS Bauer in Berlin hat mit dem Eigenthümer

des Hauses , in welchem es sich befindet , einen neuen Kontrakt ge¬
macht und zahlt jetzt 110000 Mk . Miethe . Der Reingewinn soll
trotzdem immer noch jährlich 159 — 160000 Mk . betragen .

Ratibor , 12 . Okt . Der Fürstlsch Sultkowskt '
sche Heger

Stöckel ist auf dem „ Baumgärtel " bei Bilitz -Biala von Wilderern
»rmordet worden .

Kattowitz , 15 . Okt . Heute Nachmittag erschoß sich der

Polizeisekretär Saemann in seiner Wohnung . Als Motiv für die

That nimmt man Krankheit der Frau des Verstorbenen an .

Motzen bei Töpchin , 15 . Okt . Die Frau des Töpfer¬
meisters Kalkmann hat ihre beiden Kinder und dann sich selbst
erhängt .

— Dr . Sommerfeld giebt in einem Aufsatz in der Berliner

klinischen Wochenschrift weitere Mittheilungen über die Heilung
der Tuberkulose durch Kreosot . Durch praktische Erfahrung habe
er die Ueberzeugung gewonnen , daß Kreosot ln hohen Dosen ,
ein bis vier Gramm pro Tag , für unzählige Kranke ein ausge¬
zeichnetes , bis jetzt von keinem Anderen versuchtes Heilmittel , in

erster Linie gegen Tuberkulose , sei . Der Hauptwerth bestehe
darin , daß bei Kreosotbehandlung der Beruf nicht unterbrochen
zu werden brauche . Wo Kreosot nicht mehr heilen könne , habe
dasselbe bei Lungentuberkulose einen nicht hoch genug anzuschlagen -
den konservirenden Effekt und rufe keinerlei Nachtheile hervor .

Standesamtliche Rachrichte« der Stadt Wilhelmshaven
vom 10 . bis 16 . Oktober 1891 .

Geboren : Ein Sohn : dem Gymnasiallehrer Dr . Phil . Knösel , dem

Obermaschinisten Hvffmann : eine Tochter : dem Buchhalter Leppin , dem Arbeiter

Beinmg , dem Arbeiter Meier .
Aufgeboten : Mechaniker Berlow und A . I . W . Berlow , Beide zu

Berlin , Schutzmann Krüger zu Charlolienburg und M . A . Winguih zu LiPP-

ehne , Torpeder -Lic itenant Matz zu Friedrichsort und M . M . Triebe zu Kiel,
Torpedo -Oberbootsmannsmaat Ganguin hier und M . K. D . Harms zu Jever ,
Maschinist Dohm hier und R . I . H . M . Eiben zu Oldenburg , Werstschmied
Siems hier und Wi we Czech , E . M . geb . v . Mach zu Berlin , Schiffer Frahm
und M . Ehr . Rohwerder , Beide zu Ersde , Schlosser Kleff zu Bant und I . F .
M . Dirks hier , Maler Haase zu Belkort und M . K . B . Bührmann hier , Ober -

s-gelmachersmaat Bettln und G . E . I Lunkowsky , Beide hier , Arbeiter Brök¬

mann hier und I . H . F . Cordes zu Varel .
Ehesch ließuugen : Oberartilleristenmaat Mammen hier und I , S . L .

Eiben zu Oldenburg , Werftarbeiter Zumpe und Wittws Bunge , A . M . E . D .

geb . Rode , Bude hier , Schlächtermeister Jrps und I . A . W . Re . f, Beide hier .

Gestorben : Wittwe des Arbeiters Rüster , A . Lhr . geb . Held , 71 I .
alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Knabe ) angemeldet .

Kirchliche Nachrichten .
21 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Marine -Stationspfarrer Gocdel .

Katholische Militärgemeinde .

Fest der Kirchweihe . Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9 >/z Uhr ; Text : Joh . 4 , 47 — 54

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhanse .
Jahns , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Sonntag Vormittag 10 Uhr und Nachmittag 5 Uhr : Gottes¬

dienst . 11/2 Uhr : Kindergottesdienst .
In Bant Kreuzstraße 4 Gottesdienst Abends 8 Uhr .

O . Lindner , Prediger .

direkt aus der Fabrik von

van Tllen L Ksusssn » Lrslslti,
oho aus erster Hand in jedem Maaß zu beziehen . Man

verlange Muster mit Angabe des Gewünscht «» .



Bekanntmachung.
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß die städtischen Kollegien beschlossen

haben , in Rücksicht auf den allzugroßen
Umfang des III . Waisenrathsbezirks
von demselben die Hinter - und Ost -

frieseustraße von der Brunnenstraße ab

westwärts und den Kopperhörnerwcg
als neuen (5 .) selbstständigen Waisen¬

rathsbezirk abzutrennen . Zum Waijen -

rath für diesen neuen Bezirk ist der

Rentier Ed . Schnitze Hierselbst ge¬
wählt .

Wilhelmshaven , den 16 . Oktbr . 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Zu vermiethen
Bismarckstraße 18 zum 1 . Novbr . eine

Ob «r»vohn »»»g .

Bekanntmachung.
Wir machen hierdurch bekannt , daß

das Bürgervorsteher -Kollegium in seiner
Sitzung vom 12 . d . Mts . den Herrn
Bürgervorsteher Harry an Stelle
des Herrn Bürgervorstehers Dräger

zum Armenvorsteher für den II . Bezirk
gewählt hat .

Wilhelmshaven , 16 . Okt . 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Submission.
Auf dem Wege der Submission soll

auf Kosten der Gemeinde Bant die

Besteinerung eines vom Metzer
Wege nach Sedan führenden
Futztveges öffentlich vergebe !! werden .

Bedingungen liegen beim Gastwirth
Siems zu Sedan aus und sind
Offerten bis Mittwoch , den 81 .
Oktober , dortselost einzureichen .

Die Baukommission.
Suche zum 1 . November ein ordcntl .

Dienstmädchen
für Hausarbeit , auch einen jungen

Hausknecht
mit guten Zeugnissen von 14 bis 17
Jahren .

W . Rathmann , Gastwirth,
Wallstraße Nr . 3 .

Da sich das jetzige Mädchen ver -

heirathen will , suche ich zum 1 . Nov
resp . 1 . Dezbr . ein gesetztes

Mädchen
für Küche und Haus , das auch mit der
Wäsche Bescheid weiß .

Frau E Jahtt , Bismarckstr . 291 .

sofort ein Mädchen für Vormittags .
H . Janfsen , Schneidermeister ,

Wühelmshavenerstr .
Ein zuverlässiger Knecht , 26 Jahre

alt , sowie zwei Mädchen von aus
Wärts suchen Stellung zu November .

Eiben 's Nachweisungs- Bnrcau ,
Marktstraße 36 .

Gesucht
ei« Ticnstmädche»

zum 1 . Nov . Berl . Kronprinzenstr . 121

eine unmöbl . Wohnung , bestehend
ans 2 bis 3 Zimmern u . Burschengelaß
auf sofort oder 1 . November .
Lieut . v . Knobelsdorff , Gr . Kaserne .

Gesucht
zum 1 . November ein tüchtige
Dienstmädchen , weiches
Küche Bescheid weiß .

Frau Ing . Meistner , Gökerstc . 15 .

sauberes
mit der

Gesucht
ein Laufmädchen für leichte häus¬
liche Arbeit . Fncdrichstraße 3 .

Gesucht
auf sogleich ein kleiner Knecht von
14 bis 15 Jahren .

M . Düser , Königstraße 49 .

Gesucht.
Junge Mädchen , die das

Sch neidern erlernen wollen ,
können sich melden bei

k kkvlolekv , Roonstr . 98 .

mr einen jungen Mann .
Grenzstraße Nr . 46 .

Zu vermiethen
zum 1 . November oder später eine kleine
-reundl . Oberwohnnng (2 Räume ) .

Verl . Gökerftcaße 17 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Unterwohnung , mm
Uimstraßc 8 , links .

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnung mit I

zum Preise von 120 Mk . x s

krär . Isu88vll , Kopperhörn .

Stall

Zu vermiethen
eine Wohnung

zum 1 . November .
Kopperhöcn , Mühlenstraße 23 .

Zu vermiethen zum 1 . Novbr . eine
möblirte Wohnung , ev . mit Bucsck,en¬
gelaß . Roonstraße 7 , II .

Zn vermiethen.
Vcisttznngs halber aus sofort od . r zum

November

2 Obevrvohirrnigeii ,
bestehend aus 3 Räumen , zu 15V und
180 Mark .

Th . Frier , Ulwcnstcaße 1 .

Zu vermiethen
cum 1 . November eine srenndl . Ober -

WohNUNg mit Wasserleitung .
D . Z

'
wiNgMaNN, Deichslr . 1 .

Daseldil zum 1 . Novbr . ein ordentl .
Dienstmädchen , welches gut mit der
Wäsche ferlig werden kann , gesucht .

Zu verrsiethen
eine freundliche Oberwohnung von Vier-

Räumen und eine Giebelwohnuug .
Neubremen , Grenzstraße 53 , oben .

Zum 1 . Nov . eine lchöne 4räum >ge

Etagen-Wohunug
mit allen ! Zubchör und Wasser zu der -

miethen . Gebr . Gerdes , Grenzstr . 2 .

Zu oermteihm
NM 1 . November eine kleine Ober¬

wohnung .
Kopperhörnerwcg Nr . 6.

IMnIttWhinnlgf . 106 M . p
Jahr zu ver -

miclhen . Kopperhörn 7 , u . l .

1
v

» H . a

L
« Wr

Vers. Anweisungen nach 16jähriger
approbirtcr Methode zur sofortigen
radikalen Beseitigung , mit , auch ohne
Vouvissen , zu vollziehen , keine Be
rufsstörung , unt . Garantie . Briefen

sind 30 Pf . in Briefmarken beizufügen !
Adresse : Theo . Konetzky , kz^ wlüst ,
Villa -Chrhnua , Post Säckingen , Baden .

verriAcdlassiKt , sie 2U dekäinpksri . an

aÜ 'sotronsn , Lo 22 crL iaI - ,
HrrsLsn » .k^ s '̂ss ^ -

Lsit , 6to . sie . leidst . ver¬
lass und bsrslts sied dsn Lrustlliss (iuss ,
volz ^ ormm ), ^vsletisr selit ln ^ aeicstsuL 1 LIK.
bei

erlkLItliek i^t . — LVsr sieli vorlisr
iidsr dis KrossartiZsn und ül >6i-rrr.8eilsridsn
LrkolAs dieser kffÄn ^s, üdsr die ür/dUelieii
K-Susserun ^ sn und Lmpkelilnnxeii , niisr die
dem Irnpo ' ^eur Asrvoi'dsiisn ^ nsreielinwî eri

Zu vermiethen
eine Oberwohnung auf sofort oder
1 . November Neubremen , Schulstr . 10

Joh . Areudenthal .

Zu vermiethen
ein möMrtcs Zimmer
an einen anständ . jungen Mann .

Neuestraße Nr 1 .

Zu vermiethen
eine freundliche Unterwohnung
zum 1 . November .

_ I . F « tz, Tonndeich 38.
Eine Wohnung im Hinterhause

zu vermiethen .
Karlstraße 6 , 1 Tr . hoch.

Reelles 'MG

KkirMsgchtlji .
Ein strebsamer Geschäftsmann , ledig

nicht unansehnlich , mit mehrere » Tau¬

send selbstverdientem Vermögen , wünscht
die Bekanntschaft einer Dame (Wittwe
oder Fräulein ) von gutem Charakter
und bürgerlich erzogen , mit event . Ge¬

schäft, gleichviel welcher Branche , behufs
späterer Verheirathung . Nur ernstge¬
meinte Offerten unter 28 an
die Exped d . Bl . erbeten .

Eine gn. Mchiuns
nebst Gartenland zum i . Novbr.
oder später zu vermiethen . Preis 180
Mark pro Jahr .

Bliffe , Ulerstraße 6.

Schweine Klemflklsch
trifft heute ein .

w . H . Renken .

VlUivlinsliöliv .
WM" Heute Sonntag :

"MW

Gro ^ e Tanzmusik .
Hierzu ladet freundlichste ein
Das Fährboot liegt zur Ueberfahrt bereit .

R . Remmers .
D . O .

Inventur - Ausverkauf
nnv noch einige Tage .

Offerire solgende Maaren zu den staunend billigste « Preisen :

f . Damm«. Kerren v . i,25 M . an ,
in Zanella von 1,80 M . an ,

Hloria Kakbseide v . 2,50 M . an ,
mit den elegant . Stöcken v . 3 M . an

Llark Waschinengarn 200 Ynds
7 Pf . , DH . 83 Pf ,

KlarkWaschinengarn lOOOA .rds -
Rolle 28 Pf . ,

Zwirn lOO Mtr .-Knäuel 5 Pf . ,

KrSvre -KSKelgar « Nr . 14 u . 16 ,
in Knäueln 20 Pf ., Prima Qual .
25 Pf -, auf Lagen (Qualität 1)
20 Pf . -c.

Herr «» - Ä Vnmvn -

kn ^ ^ 6 rs L
Wormal -Kemden für Herren von

90 Pf . an ,
Wicogne -Kemde « v . 70 Pf . an ,
Normal - Kosen für Herren von

80 Pf . an viS zu den schwersten .

gestrickte Damen-Mnterzacken v
75 Pf . , 1 M . bis 1,50 M .

Gummi- und
Konkurrenz-Wäsche.
Nrima Qualität Steh -Kragen

25 Pfg .
Klapp-Kragen 35 Pfg .
Stttlpe« 55 Pfg .
Ferner nur gute Qualität in Mni -

versal-WSsche .

in Seide 3 Stück 50 Pf . ,
in den modernste « Dessins von 30,

50 , 75 Pf . 1 M . bis 2 M .

Socken ans Wicogne 0 . 20 b . 60 Pf .,
vanmw Socken von 18 Pf . an ,
woll . Kerren -Socken von 60 Pf .

bis de» tosten ,
Strümpfe f . Damen in allen Qual ,

und Preislagen .

in gutsitzenden Aaconsnnd reicher
Auswahl von 70 Pf . an ,

Nhrfeder -Korsets v . 1,25 M . b . 5 M.

für Dame« in Zwirn 20 , 30 b
50 Pf ,

KalSseide von 40 Pf . a » ,
Seide 90 Pf . bis 1,50 M.

Wnkerfertige Schuhe von 55 , 75 ,
90 Pf . bis 5 M .,

Mckenkiffen von 1,25 M . an ,
Kcküorten von 1,50 M . an ,
fertige Kofenträger mit Leder

von 1,60 M . an ,
Hummihosenträger v 50 Pf an ,
Teppiche von 4,50 M . au .

Ausgezeichnete Leinen-Stickereien werden zu jedem annehmbaren Preise,
um damit zu räumen , verkauft .

Oldenburg .Wilhelmshaven Bant .

empfing und empfiehlt eine bedeutende
Zusendung m

Winterwauren ,
als :

Herren-Zttgstiefel mit Korksohlen ,
Herren-Zug-Halbstiefel ,

Damen-Zng- nnd Knopf -Stiefel,
Filzschuhe und Pantoffeln.

NL . Es empfiehlt sich, zu Anfang des Winters feste
reelle Sachen zu kaufen, die auch für den langen

Winter Vorhalten.

A Sonntag , den 18. Oktober :
U Ausschank des echten weltbekannten

8
8
8
8
8
8

Vilsen
aus dem bürgerl. Brauhaus zu Pilsen,

NBLI ^ NSL

Alleinverkauf für Wilhelmshaven .

xx

in

D « men - Ictguetts
von den einfachsten bis zu den elegantesten sind wiederum ein -

getroffcn und empfehle diese zu billigsten Preise « .

Spezial -Lonfertisn » -Geschäft
Julius SvkiN ,

Mi . pkilipson VlaokEolgsn .

26ltA6M8,88
ist die Einrichtung und rentabel die Be¬
theiligung bei der vom Reichsgericht
genehmigten 1 . Stuttgarter Serien -
loos -Gesellschaft . Jeden Monat eine
Ziehung . Jedes Loos erhält einen Treffer .
Haupttr . Mk . 1S0 « « V,1S000Y -c .
Jahresbeiir . M . 42 .— Z/ ^ ährl . M . 10 .50 ,
monatlich M . 3 50 . Statuten versendet
kV 1 . in Stuttgart .

Einen Posten reitt wollenen

Zunrn- Suckskinq ,
neue Mustcc , reeller Preis 6— 6,50 M . ,
gebe per Meter mit 4,S5 Mk . ab .

M »ter-P »letot-Stoffe,
cell . Pres 13 — 17 Mk . , verkaufe , um

damit zu räumen , zum Preise von
8 —11 Mk . Per Mtr.

Scho« amL . Rovemb.
und folgende Tage

LivImnK .
Große

Ktzlä -Lottsritz
der Elektrotechn. Ausstellung

k ^r » » k1nrt n Anli ».

KelüAevillvv ,
cEiK . U darunter

das große Loos

und sonstige Haupttreffer von

SO, « « « Mir .

20,00 « Mir .

10,000 AK .
Ganze » . s. w ., u . s . w .

Grisiml-LWstAM,k
vcrjcndet noch L

( Porto und Liste 20 Pfg . extra )

die Elektrotechnische Ausstellung,
Lotterie -Abtheilung ,

! ir »nklirrt rrnr Sirrin .

Von jetzt an

We>Nohl1«»Pfd .2,2 «M.
aus dem Hause ,

ins Haus gebracht s,40 Mk .
Achtungsvoll

S . U . ^ spv ,
Bismarckstraße 22 , unten . Z

1 brs 2 jg. Mädchen f z Er
iernung d . Haushalts u . d . gesell . Um-

gangsformen unt . spez. Leitung d . Haus¬
frau srenndl . Ausnahme u . gute Pflege
b . e . geh . Dame i . Northeim a . Harz .
Schöne Wohnung im eigenen Hause mit
Garten u . Veranda . Pensionspr . müßig .
Auskunft erth . Hr . Professor Holstein
i > Wilhelmshaven .

1 gute Nähmaschine' - ( Wilson ) -
billig zu verkaufen .

Kopperhörn 5 .

Die weltbekannte

ksitfeUven - fabeik
Gustav Lnstig , Berlin 8 . 15 ,

versendet geg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
garant . neue vorzügl . füllende Bett -

federn , das Pfd . 55 Pfg . , Halb¬
daunen , das Pfd . Mk 1,20 , h . weiße
Halbdauuen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine
Ganzdauven , das Pfd . Mk . 2,75 .

Von diesen Dannen genügen
3 Pfd . zum größten Oberbett .

Verpackung wiro nicht berechnet !

Zu vermiethen
zum 1 . November
eine Etagen -, eine Unter - und

eine Oberwohnung .
Kopperhörn , Mühlenstr . 2 t .

vermiethenZU
zum 1 . November ein

HM " Laden
mit oder ohne Wohnung .

Redelfs , Marktstraße 43.

Die noch vorräthigen

lischst - usll Mter «IsNeii

Urillerlioffk, Flanelle , Kercen-
ullck Knaben-Ueberziebsk,

Balltücher « . s. w .
werden im Ausverkauf sehr billig verkauft .

H. A . Aickler,
Roonstraße 103 .

Empfehle schöne Jaderberger

Kpkise -
" '

s
"

,
g Ctr . 3,30 Mk . frei ins Haus .
I . Büttemeyer , Grenzstr . 79 .

Neubremen , Grenzstraße 53 , oben .



ÜSklilM klM 8 - I. M II . kngel ,
Kuonsimtzk 92 , im KG

'
slkm Rellbkü .

Ich zeige hierdurch die vollständige Eröffnung der

» orvst - ru »S HVtirler - Saison
an und empfehle sämmtliche Artikel meines großartig sortirten Lagers

zu ksnkuvucnzlsr billigen Preisen .
Strickwolle.

Engl . Kammwolle , sehr halt¬
bar , in allen Farben , Pfd , 1,90 ,
I . engl Kammwolle , i hr
weich und stark , Pfd . 2,50 M -
Eiderwolle , prima Qualität ,
prachtv . Gar » , in schwarz , marine
und allen Naturfarben , Pfund
s Mark .

Wollwaaren .
Woll . gestrickte Damen -

Röcke l .20 , 1,50 . 2 - 4 Mt .
Woll . Kinderröcke u 50 Pf . an .
Woll gests . Unterjacken

1,00 M . . für Kinder v . 45 Pf . an .
Woll gestr . Herren -Westen

v . 1,75 Bi . an ins 6,00 M .
Woll . gestr . Männer -Jacken

1,65 Mk .
Woll . gestr . Knabenhosen

40 Pf .
Woll . Kopffhawls s Damen

und Kinder v . 60 Pf . au .
Woll . Tücher von 45 Pf . an

bis zu den feinsten Fantasie -
Tüchern .

Woll . gestr Damenstrümpfe
von 45 Pf . an .

Woll . gestr . Socken von 35
Pf .q . an .

Woll Kinderstrümpfe von
10 Pfg . an .

Unterzeuge.
Normalhemden , weiche, schöne

Qual . 90 Pfg . , bessere Qual ,
von 1,25 — 4,50 Mk .

Herren -Unterjacken von 75
Pfg . an .

Unterhosen für Herren von 90
Pfg . an , für Knaben 40 Pf .

Damen -Jacke » von 90 Pf an .

Damen -Hosen.
Parchendhofen IM . , für Kinder

von 30 Pfg . an .
Schwere gestreifte Parch .-

hofen 1 .30 Mk .
Flanellhos ., reine Wolle 2,40 Mk .
Trikothofe », Wolle, 2,65 Mk.

Schürze«
in Men denkbaren Faeons .
Waschechte Damenschürzen

35 Pfg .
Kinderschürzen v . 20 Pf . an
Schwarze Damenschürzen

in Atlas u . Cachemir v . 90Pf . an .

Regenschirme
von 1,25 Mk . an . In Glvria -

Seide2,50Mk . mit geraden
weiße » Celluloid -Stöcken
hochfein 3,75 Mk .

Trieot -Taillen
in größter Auswahl , schwere

Winterwaare , sthiicyt und
besitzt , 1,50 , 1,75 , 2, — , 3, —
bis -zu den feinsten .

Knaben -Trieot -Anzüge vor
3,50 Mk . an .

Einzelne Höschen i .60 Mk

Handschuhe .
Gefütterte Trieot -Damen -

Handschuhe 40 Pfg . , für
Kinder 20 Pfg .

Tricot -Handschuhe mit Pelz
I ,— Mk .

Herren - Trieot -Handschuhe
60 Pfg .

Gefütt . Glaee - Handschuhe
mit Pelzbesatz 3 Mk .

Gardine «
in reichster Auswahl von 25 Pf
an , breite Qualität 50 . 60 Pf

Congretz-Stoffe
40 , 60 . 90 Pf . per Mtr .

Tischdecken
in lein . Jute 90 Pf .

Feine Manilla -Decken !-
Schnur u . Quasten v . 2 .00 Mk .
bis zu den feinsten .

Teppiche.
b/ 4 große Germania - Teppiche

5,40 u . 7,25 Mk . , groß
II ,00 Mk . , 12/4 qx 16,50 Mk .

Axminster - und Velvet -
Teppiche unerreicht billig.

Bettdecken,
nur gute Qualität . 1,25 , 1,60 ,

2 . 00 , 3,00 Mk .

Handtücher .
Starke Küchen -Handtücher

von 18 Ps . NN ,
Leinene Drell -Handtücher ,

50 cm . breit , 110 om rann ,
Stück 45 Pf ,

Leinene Wischtücher Dtzd.
I Mk . .

Thee -Gedecke, Tischtuch mit
6 Servietten , 2 wo Mk .

Wiederverkimfern Rabatt .

Taschentücher
in weiß , reines Leinen , fertig

gesäumt , Dtzd . 2 .40 bis 6 Mk .,
Battist Tücher mit wund . r-

schöucn Kanten , St . 20 Pf . ,
Kinder - Taschentücher n t

Rand . Dtzd . 55 Pf .

Wäsche.
Damenhemde » 85 Pf . , i Mk ,

do . von schwerem
Hcmdcntiich 1,25 , 1,50 , beste
Qualität mit und ohne Achsil -
schluß . 1 .75 , 2 , 2,25 ,

Nachtjacken in Pique 1,10,1,25 .
do . vom schwersten Pelz -

piqne 1,50 , 1,75 , 2,
Damenhosen von 1 Mk . an ,
Herrenhemden aus Im Hem -

dentnch 1,20 bis 2 ,
Oberhemden , 3fach leinener' (Ansatz . 2,85 , 3 , 3,50 ,
LeineneHerrenkrage « ,neueste

Faeons , 30 bis 50 Pf .,
Herren -Chemisetts , nur gute

Qual , 60 Pf . ,
Erstlingshemdchen 20 Pf ,
Erstlingsjäckchen 30 Pf ,
Kinderhemden , je nach Größe,

von 40 Pf . an .

Korsetts
in 40 nur gutfitzenden M r

l . n von 90 Pi NU bis za 4
Mk . in denkbar bester Qual .

Gestrickte Gesundh . - Cor -
fetts l,75 , sin. Kinder von
35 Ps . an ,

Kinder -Corsetts v . 50 Pf . au .

Tchulrerkrage«
Plüsch , Krimmer , Astra¬
chan v . 75 Pf . an ms zu den
sinisten mit Atlasfutter .

Diverses.
Einen Posten Hcmdcutuche ,

Qualität , 30 Ps .
Kleider -Parchende 48 Pf
Piquee -Parch ende M ! r . 5 o Ps .
Halbleinen , Mir . 40 Pf . , in

schwerster Quaniät .
Lakenleiuen Mtr . 95 Pf.
Flanelle in allen Farben , Bit ! .

l .00 Mk .
Möbel -Kattune Mir. 43 Pf.
Patent -Feudel 10 , 15 , 20 Pf.

gute

Berliner Engros - Lager N. Engel,

In besseren

Kmeil - Uilzügkil
größte Answahl

— zu mäßige » Preisen .
V . S . Vühvinann ,

Wilhelmshaven ,
Spezial -Geschäft für Herren - und

Knaben -Garderoben .

Gn . GänsebrU
Gänsekkulen,

Rkims Gäilseschmatz .
ff. ger. Fachs
empfiehlt billigst

w . Renken .

FertigeBetten
Federn und Daunen ,— doppelt gereinigt ,

Inletts , Betttuch -Leine »,Bezug -
stoffe n . f . w . sehr billig im Ausver-
" ' ' il. i> . kikilln.

Luost .
8oimmWw .
Leliudorl .
Lellwstsit .
Lwlluoir .
Otiopiw .
Lsötstovsll .
NsrAor .

Isolmbört .
ilrisrit .

EV-g -n Aufgabe unf -v-v

Manufaktur Maaren
verkaufen zu möglichst billigen Preisen .

V. Ovirjvn «L 60 ., Kärseuffr . 29.

8tM -INsnt sr ^Vll llsIiüssLVM .
Nachdem das I . Abonnement seinem Ende naht , eröffne ich hiermit ein

MitkS unter bedeutend ermäßigtenPreisen .
Es dürfte jetzt wohl allgemein bekannt sein , daß zur Zeit die durch die erste
Vorstellung entstandene Scharte , welche durch unglückliche Zufälle , wie sie ein
jeder Direktor im Anfänge der Saison zu erwarten hat , herbeigeführt wurde ,
wieder ausgewetzt ist , und dies nur durch mein Bestreben möglich werden konnte ,
durch fortwährend erneute Heranziehung von guten Kräften , ohne skrupulöse
Berücksichtigung der p . k untren Seite , wirklich Gutes zu bieten . Es freut mich,
kvastatircn zu können , daß Publikum und Kcitck meinem Unternehmen Beifall
zollen , wie ich hiermit dankend nnerken :e .

I . derzeit und in jeder Weise bemüht , dem Geschmacke des verehrlichen
Publikums entgegenzukommen , habe ich die Oper aufgelöst und lege nunmehr
das Hauptgewicht auf Schau - , Lustspiel und Posse , wodurch ich im Stande bin »
den Wünschen des geehrte » Publikums Rechnung zu tragen , und das zweite
Abonnement , welches ebenfalls einen Cisilus von 16 Vorstellungen umfaßt , für
18 Mk . abzngeben . Es wird mein eifriges Bestreben sein , auch in diesem
Abonnement nur die besten Novitäten in möglichst vollendeter Darstellung zu
bringen . Herr Weber wird vom Montag ab den geehrten Herrschaften die
Liste unterbreiten und bitte ich» durch recht zahlreiche Subskription mein Unter¬
nehmen unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvoll
Di - Direktion des Stadttheaters .

V « 88 » U

? 3.rk -
ksstLurLüt .

? Lrk-
ksstLurLüt .

Sonntag, 18. Oktober 1891:

Großes Ztreich - Concert
iM Saale , ausgeführt vom

Musikkorps der Kaiserlichen 2 . Matrosen -Division unter persönlicher
Leitung ihres Musik -Dirigenten Herrn F - Wöhlbier .

Ansang 4 Uhr . — Entree 30 Pfg .
Hochachtungsvoll

_
l '' . V . j81roiu .

ViUisLmsLaUO .
Sonntag , ö - n §8 . Oktober er. r

^ EOMGKKL ^
Musik von dem Musikkorps der Kaiser !. II . Matrosen -Division .

WN» > Gut besetztes Orchester . NM»
Anfang 8 Uhr Abends Entree so Pfg .

61. Kovolvi«».
Anmeldung der Kinder
fü Schule u Kindergarten nehme
>Mn entgegen In den Abendstunden
zwilchen 6 —8 Uhr .

Ruwkda Goose , Hwiechr . 6 .

Gänseschmalz,
. Aale,

Mcklinqe,
6 Stück SS Pfg .

G. Cutter.

OlÄvisr -Oonosrl
von frl . kllsrtks kommort
21 . Oktodsr , in » 8 Ndr H »6iiä 8.

/ ' / / <> e . > »/ »/
1 . Pooontu . . . .

Mnts .8i68tü6im
I)ivovti886m6wt stoilANvis

2 . Impromptu . . . .
Oonoortotnäo in Ootnvon

3 . Xootiiroo . . . .
ü ^mont-Ouvortwro

4. Luits : Ouvotlo , Uusstts , Irlsnciumo
Osmpuwsliu .

5 . Lläwäolisw 1
Loirös äo Viswwe > . . .
DrlkömA j

6oll66r1SÜK6l von Llütknor .
LiI1ot8 äuroli 8uli86iiptiow rmä im Vorvoriraul unmmsrirtsr stiutx

1,50 Uk . , wiolitwummsi -ii-t 1,— UL. iw äor Lwollffuwäl. vow 6sr1 Loks «.
Ls886llproi8 2,— wwä 1,— Usi.

!8 » » ckv
Sonntag , den 18 . Oktober :

<Ar « 88sr
. . .

wozu freundlichst einladet

Taddiken.
Kse » iO

'
rkni « n » iii

»
k « >t .

Heute Sonntag :

6k. öllöNtl . öäl . I_.

Am Sonnabend , S4 . Okt . 1801 :

IllSWMklllilllisl mit IlilMII
(KrällMm )

lm Vereinslokale . Ans . 8ftz Uhr .
Ortsanwesende Reservisten sind zu

diesem Vergnügen eingeladen und haben
sich durch ein Mitglied einführen zu
lassen oder bei einem VorstandSmitgliede

i zu melden . Der Vorstand .

in Wilhelmshaven.
Sonntag , 18 . Oktober 1801 :

pöoli - 8eliulre.
Große Gesangsposfe in 3 Akten und

7 Bildern von SalingrH .
Alles Nähere durch die Zettel .
Montag , den 10 . Oktober ,

bleibt das Theater wegen Vorbereitung
zu dem neuen Lustspiel „ Der Garnisoas -
teufel " geschlossen.

Die Direktion .

Hodes -Zuzüge.
Gestern Nachmittag 44/z Uhr

verschied nach kurzer heftiger Krank¬
heit unser kleiner lieber

HN08
im Alter von noch nicht 10 Mon .

Dies zeigt allen Freunden und
Bekannten mit der Bitte um
stilles Beileid an

Sande , 17 . Oktober 1891 .

Familie Isdäv .
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 ^ Uhr statt .

Jodes -Anzeige.
Heute Nachmittag 3 Uhr ent¬

schlief sanft nach langem schweren
Leiden meine liebe Frau , unsere
gute Mutter und Großmutter

kebM -i z «b . Mm
im Alter von 52 Jahren , welches
wir hiermit allen Verwandten ,
Bekannten und Freunden tiefbe¬
trübt zur Anzeige bringen .

Bant , 16 . Oktober 1891 .

Der iraimiickMiiell .8te8v
nebst Angehörigen .

Die. Beerdigung findet am Diens¬
tag , 20 . Oktober , Nachmittags 21/2
Uhr , vom Sterbehause , Oldenbn ; -
gcrstraße 9 , aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Mage m Ar. Z45 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag, den 18. Oktover 1891 .
41 Um s Glück !

Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)
„ Das ist einerlei , und kümmert uns wenig, " entgegnete der

Kreisrichter kühl . „ Du gestehst also zu , daß dieser Stutzen Dir
gehört ? "

„ Jawohl !"

„ Weißt Du auch , daß mit diesem Gewehr ein Mensch heute
Nacht meuchelmörderisch erschossen ist ? "

Wieder erbleichte Heini , aber dennoch hielt er den Blick des
Untersuchungsrichters standhaft aus . — „ Es mag schon sein,
Herr, " versetzte er mit keuchendem Athem , aber ich bin 's nit ge¬
wesen , so wahr der Herrgott über uns Allen steht . "

Ein unmerkliches Lächeln umzuckte die die dünnen , blutleeren
Lippen des Untersuchungsrichters . — Wird sich finden, " versetzte
er eifrig . „ Herr KreisphysikuS , bitte , wollen Sie einmal die
Kugel hergeb .' n . die Sie vorhin aus der Brust des Todten ge¬
zogen haben . „ Hier schau," wendete er sich dann wieder an
Heini zurück , zwischen Daumen und Zeigefinger das blutbefl . ckte ,
plattgedrückte Bleikügelchen dem leicht Erschauernden hinhaltend .
„ Es paßt genau in Deinen Stutzen . — Der Herr Doktor hier
hat 's in der Brust des Todten gefunden , daran ist er gestorben .
— Nun , bekennst Du Dich schuldig ? "

„ Heini , Heini , um Jesu Blut , was hast gethan , unsel 'ger
Bub ' " schrie laut aufweinend die Bäuerin , die sich nicht länger
halten konnte , sie umklammerte mit stürmischer Gewalt die Arme
ihres Sohnes . Dieser aber stand hochaufgerichtet da , liebreich
beugte er sich zu der verzweifelnden Mutter hernieder .

„ Faß ' Dich , Mutter , ich war 's nit , gewiß nit, " versetzte er
mit weicher Stimme , „ so wahr mir der Herrgott beisteh ' n
mag in meiner letzten Stund '

, ich bin schuldlos . — Was denkst
denn , Vroni 's Vater / - - o Jesus " schrie er plötzlich wie in wil¬
dem Schmerze auf . „ Die unglücklich '

, arm ' lieb ' Dirn '
, — wie

mag sie 'S ausgenommen haben , das Elend ! "
„ Du warst 's nit , Heini , gewiß nit ? " hauchte die Bäuerin ,

ihre angstvoll forschenden Augen unausgesetzt auf den Burschen
richtend .

„ Mutter , wie kannst so 'was denken , bin ich nit Dein Bub '
,
"

flammte Heini in ehrlicher Entrüstung auf .
Da hatte sich aber Frau Afra schon wieder gefaßt , sie drückte

innig beide Hände ihres Sohnes . — „ Dann sei Gott mit Dir, "
murmelte sie . „ Er wird Dir beisteh ' n , — mag der Schein wider
Dich sein , die Wahrheit kommt an den Tag . "

Wie suchend irrten dabei die Augen der Bäuerin blitzschnell
im Zimmer umher , dann blieb ihr Blick auf dem Gesicht Rudi
Mtklau 's haften . Dieser war unbeachtet in eine Fensternische ge¬
treten und ein boshaftes , tückisches Lächeln umspielte seine Lippen .
Wie von einem körperlichen Schmerz getroffen , zuckte Frau Afra
zusammen , nur beklommen vermochte sie zu athmen , es war ihr ,
als ob sie eine schwere Beschuldigung plötzlich in alle Welt hin¬
ausschreien müsse . Aber da sprach auch schon der Untersuchungs¬
richter wieder und schob sie zur Seite . „ Du hast doch den
stutzen nicht verleihen gehabt,

'
he ? " frug er , um dem Gefange¬

nen von vornherein jede Möglichkeit dieser Ausrede vor Gericht
zu nehmen .

„ Das nit, " widersprach Heini geistesgegenwärtig . „ Aber's gibt Eine , die weiß besser um den Verbleib des Stutzens
Bescheid , wie ich . Ich Hab

' ihn verborgen gehabt in einem hoh¬
len Baumstamm '

, nicht weit ab von der Waldschänk '
, iin soge¬

nannten Eschenthaler Schlag . Schon vor langen Wochen Hab'
ich den Stutzen heimholen wollen , weil ich ein Gelübd '

gethan
hatt '

, nimmer heimlich in den Wald zu geh 'n — aber da ist er
auch schon fortgewesen , und die Gret ' Alieser , eben was des
Waidwirths Dirn ' ist , hat mir 's auch durch den Pilzsepperl sagen
lassen , daß sie mein Schießzeug in Gewahrsam hätt '

, sie hat mir
gedroht , daß sie sich rächen wollt ' an mir , wann ich sie nicht
zum Schatz machen thät '

, — o , mein Gott , jetzt weiß ich auf
einmal , wie gar schlecht die Dirn ' ist — der arm ' Förster hat 's
Leben lassen müssen , damit ich in ' s Unglück komm' - - aber der
Herrgott ist über uns Allen . "

Der Kreisrichter sah ihn durchdringend an . — „ Scheinst
Dir ja schon einen schönen Vertheidigungsplan zurecht gemacht zu
haben, " bemerkte er in einem Tone , der es ungewiß ließ , ob er
den Worten des Burschen glaube oder nicht . „ Das zu unter¬
suchen wird Sache des Gerichtes sein . „ iBst Du heute Nacht zu
Hause gewesen ? "

„ drein, " entgegnete Heini fest. „ Ich war eben mit jener
Grer ' zusammen , sie hielt mich durch lange Stunden auf — jetzt
weiß ich auch warum — die arglistige Dirn '

, eben diesen
Stutzen wollt '

sie mir zurückgeben , d ' rum halt '
sie mich bestellt

durch den Pilzsepperl — ich ja bin gekommen , aber den
stutzen Hab '

ich doch nicht gekriegt — o mein Gott , jetzt weiß
ich auch , warum nit — die arm ' Vroni , um die ist mir ' s nur
allein . "

sich ja Alles Herausstellen, " entgegnete der
Untersuchungsrichter gelassen . „ Wann bist Du denn heimge¬
kommen ? "

„
' s mag gegen ein Uhr gewesen sein . "

„ Hat das Jemand wahrgenommen ? " srug der Untersuchungs¬
richter einen Blick auf das neugierig an der geöffneten Zimmer -
rhür stehende Gesinde werfend .

Der Oberknecht trat vor . — „ Ich ging g
' rad ' noch einmal

über ' n Hof , als der junge Herr heimkam, " äußerte er . „ Ich
Hab

' mich schon gewundert , er kroch über den Thorbogen , so daß
der Hund zuerst anschlug . "

„ Jawohl , weil das Thor zugeschlossen war, " fi . l Heini rasch
ein , „ sonsten ist 's Sitt ' bei uns , daß die kleine Pfort ' offen
bleibt . "

„ Ich Hab '
sie nit abgeschlossen "

, meinte der Oberknecht , „ aber
der Jungbauer hätt ' uns 'rausklopfen können , das hat er doch
sonsten früher immer gethan . "

Mißtrauisch fragend sah der Untersuchungsrichter Heini an .
— „ Nun , was hast Du darauf zu sagen ? "

„ Ich wollt ' bei der Heimkehr nit gesehen sein , weil 's ein heim¬
licher Weg war .

' s war Unsinn , hätt ' klopfen können . "

„ Der Mord ist kurz nach elf Uhr verübt worden , der Weg
von der Thatstelle bis hierher beträgt kaum eine Stunde . — Du
hattest also reichlich Zeit nach Hause zurückzukehren "

, bemerkte der
Kreisrichter trocken . „ Nun , wie gesagt , das zu entscheiden wird
Sach des Gerichtes sein . — Für jetzt erkläre ich Dich für ver¬
haftet , Heini Bühel . "

Gleich einem elektrischen Schlage ging es durch die schlanken
Glieder des Burschen . — „ Wirklich und wahrhaftig "

, murmelte er
mit zuckenden Lippen , „ Ihr wollt mir die Schand ' anthun , o , ich

bin schuldlos am Unglück , wie ein neugeboren Kind — in 's Ge -

fängniß wollt Ihr mich verschleppen . "

„ Bist Du schuldlos , so kannst Du die Heimsuchung ruhig er¬
tragen "

, fiel ihm mit schneidender Stimme der Kreisrichter in 's
Wort . „ Jetzt benimm Dich als Mann . Siehst Du nicht , daß
Deine Mutter zittert vor Angst und Weh !"

Diese Zurechtweisung genügte . Heini biß die Zähne fest auf¬
einander . Er wendete sich nach seiner Mutter um , aber diese ver¬
suchte vergebens ihre Thränen zu unterdrücken , ergriffen schüttelte
sie ihm beide Hände .

„ Geh ' mit Gott , Heini "
, murmelte sie, „ er wird Dich geleiten ,

schirmen und behüten . — Ich kenn den Satan schon, der die Hand
im Spiel hat , aber Gott ist gerecht , er wirds öffentlich vergelten ,
was heimlich geschehn ist . "

Dabei streifte ihr Blick den noch immer scheu zurückstehenden
Rudi Miktau . und gerade , als ob dieser darauf gewartet habe , ver¬
zog er sein Gesicht zu einem höhnischen Grinsen .

Der Untersuchungsrichter war menschlich ; er gestattete es der
Bäuerin , daß diese ihren Sohn in einem geschlossenen Wagen nach
der Kreisstadt hinunterfahren ließ .

Eine halbe Stunde verging noch , dann rollte das Gefährt
mir dem Erben des Bühelhofes aus dem breiten , mächtigen Thor -
oogen , hüben und drüben sicher geleitet von berittenen Landjägern .

Völlig gebrochen , wie niedergeschmettert , schaute Frau Afra
dem jäh dahinrollenden Gespanne nach ; dann ging ein tiefschmerz -
ltches Stöhnen über ihre Lippen .

Sie flüchtete nach ihrer Schlafkammer , um den furchtbaren
Schlag , der unvermittelt wie ein Blitz aus heiterem Himmel über
sie hereingebrochen war , auszuweinen .

16 .

Verwaiste Herzen .

Erst am nächsten Morgen kam die Bäuerin Afra wieder aus
ihrer Kammer hervor , aber die jähe , furchtbare Erregung , welche
sich gestern unmittelbar nach der Verhaftung Heini 's in ihren Ge -
fichtszügen widergespiegelt hatte , war aus denselben verschwunden .
Eine starre , unheimliche Ruhe prägte sich in ihrem ganzen Wesen
aus . Sie blickte so kalt und verschlossen wie immer aus ihrem
einen Auge und nur ein matter , schlaffer Zug um die herabhängen¬
den Mundwinkel gab Kunde von dem bitteren Herzeleid , welches
die Seele der armen , schicksalsgeprüften Frau erfüllte .

Dem Gesinde sah sie nichts nach .
Im Gegentheil , sie war heute eifriger mit der eigenen Han -

tirung voran , wie sonst wohl ; dabei machte ihr so leicht heute
Niemand etwas recht . Es war , als ob sie fürchte , der gestrige
Tag könne dem Ansehen des Hofes und seiner Besitzerin geschadet
haben , und als ob sie nun durch verdoppelte Strenge verhüten
wolle , daß etwa gar rebellische Gedanken unter dem Gesinde laut
würden .

Aber es hätte ihrer Aneiferung nicht bedurft . Die Knechte
und Mägde flogen nur so ; es war , als ob sie durch doppelten
Fleiß ihrer Herrin den schweren Verlust von gestern einigermaßen
vergelten wollten .

Nur der Bauer machte von seinem gewöhnlichen unwirschen
und unthätigen Gebühren keine Ausnabme . Er hatte wieder seine
kurze Pfeife im Munde , und die Kappe tief in 's Genick gedrückt ,
schritt er behäbig im Hofraume umher , aber um seine Lippen
spielte ein eigenthümliches , boshaftes , verstecktes Lächeln , das sich
zur Grimmasse verwandelte , wenn sein Weib ihm in den Weg
kam.

Das erste Mal , als Frau Afra in das höhnisch verzerrte Ge¬
sicht des Mannes , der ihr einst geschworen hatte , ihr eine treue ,
starke Stütze sein zu wollen , blickte , gab es ihr Stich in 's Herz ,
aber schnell gefaßt , ohne es nur der Mühe Werth zu halten , auch
nur den Mund zu verziehen , ging sie an ihm vorüber .

Mit ihrem Manne glaubte Frau Afra fertig zu sein ; nach
ihrem Dafürhalten gab es nichts , was Rudi Miklau hätte noch
angeben können , um sie in Harnisch zu bringen .

Selbst das Gesinde blickte kopfschüttelnd auf den Bauern , der
wie im Selbstgespräch befangen , als er glaubte , daß sich Niemand
sonst um ihn kümmerte , zuweilen laut auflachte und dann nach¬
drücklich mit dem Kopfe dazu nickte , als ob ihm irgend etwas ganz
besonderen Spaß mache.

Das ging so bis zum Mittagessen .

(Fortsetzung folgt .)

Lokaler .
Wilhelmshaven , 17 . Okt. Durch viele Blätter läuft seit einiger

Zeit die Nachricht , nach einer „ neueren " Verfügung dürften durch
den Hektographen vervielfältigte Schriftstücke nicht mehr als Druck¬
sachen befördert werden , d . h . zu dem ermäßigten Portosatze (3 Pf .) .
Nach eingezogenen Erkundigungen beruht diese Mittheilung auf
Jrrthum ; hektvgraphische Abzüge werden immer noch als Druck¬
sachen befördert , wenn den alten Vorschriften gemäß mindestens 20
gleichlautende Exemplare am Postschalter aufgegeben werden . Wird
diese Bedingung nicht befolgt , dann allerdings kostet jedes Exemplar
10 Pfg -

Wilhelmshaven , 17 . Okt. Zehn Gebote der Kindererziehung :
1 . Erziehe Deine Kinder selbst ; wer Kinder mit Erfolg er¬

ziehen will , muß über ihnen stehen , d . h . er muß in ihren Äugen
volle Autorität besitzen ; eine mittelmäßige Mutter ist der vortreff¬
lichsten Gouvernante vorzuziehen .

2 . Beschäftige Deine Kinder ; laß
'

sie spielen oder arbeiten ,
aber nie müssig gehen ; ein müssiges Kind ist verdrießlich , launenhaft
und unartig , ein in der rechten Weise beschäftigtes ist dagegen
liebenswürdig , gut und glücklich .

3 . Laß die Kinder austoben ; verlange nicht , daß es bei ihrer
Beschäftigung still und geräuschlos zugehe ; soll ein Kind sich an
Körper und Geist gesund entwickeln , w muß es seine Glieder nach
Gefallen regen , seine Stimme sprechend , lachend , singend , gelegentlich
wohl auch einmal schreiend üben können , seiner Phantasie spielend
genugthun und die Dinge dieser Welt nicht nur „ ansehen "

, sondern
auch „ anfassen " dürfen , natürlich Alles zu seiner Zeit und an
seinem One .

4 . Darum lass ' die Kinder in der Kinderstube , wenn Du
Besuch hast ; sie hören in der Gesellschaft der Erwachsenen Manches ,
was sie lieber nicht hören sollten ; müssen sie sich aber den Gästen
zeigen , so lass' es nur auf kurze Zeit geschehen und dulde nicht ,
daß sie zum Mittelpunkte der allgemeinen Aufmerksamkeit werden .

5 . Lobe und tadle die Kinder nie im Beisein von Fremden ,
die zartesten Fühlfäden des jungen Gemüthes werden hierdurch
verletzt .

6 . Halte auf unbedingten Gehorsam , aber erleichtere ihn dem
Kinde , indem Du nur verbietest und befiehlst , wenn es unumgäng¬
lich nöthig ist .

7 . Sei consequent und verbinde dabei die unentbehrliche
Strenge mit richtig angewandter Milde ; tadle und strafe kindliche
Versehen und Jrrthümer nicht , als ob es große Fehler wären ;
wirklich Tadelnswerthes dulde aber niemals und vor Allem — hast
Du etwas verboten , so halte unerschütterlich daran fest .

8 . Kinder sind kein Spielzeug . Daraus folgt :
9 . Kinder sind in gewisser Beziehung die Hauptperson im

Hause , aber
10 . sie sollen es nicht merken .

Au- »er Umgegenr nutz der Provinz.
Cuxhaven , 15 . Okt. Drei auf Helgoland verhaftete Arbeiter

hatten sich auf der Ueberfahrt nach hier aus dem „ Patriot " so
renitent benommen , daß der Käpitän sich veranlaßt sah , dieselben
hier abzusetzen und der hiesigen Polizei zu übergeben , die dieselben
nach Altona transportiren wird .

Vermischte - .
Berlin , 15 . Oktbr . Aus Warschau wird der „ Post " vom

heutigen Tage gemeldet : Der Oberinspektor der Kohlengruben des
Grafen Renard in Sielce bei Sosnowice , ein preußischer Unterthan
Namens Pohl , der 30 Jahre diese Stellung bekleidete , wurde aus¬
gewiesen und zwangsweise über die Grenze gebracht . Die Aus¬
weisungen deutscher Unterthanen aus dem Königreich Polen nehmen
in letzter Zeit größere Dimensionen an .

Alten bürg , 15 . Okt . In der vergangenen Nacht brach um
1 Uhr in der Nähmaschinenfabrik von Dietrich ein großes Feuer
aus . Erst nach 3 Uhr gelang es , den Brand zu bewältigen .

Paris , 15 . Okt . Mit welchen Mitteln für die Russenanleihe
gearbeitet wird , zeigt ein Artikel Cassagnacs , welcher die Juden
beschuldigt , gegen Rußland zu arbeiten , und fortfährt : „ Wenn die

Juden ihre vaterlandsfeindlichen Wühlereien fortsetzen , dann wehe
ihnen . Eine nie zu übersteigende Schranke würde sich dann zwischen
Frankreich und Israel erheben ; die Russenanleihe muß gelingen ;
sie ist für uns eine Nationalanleihe . Wer Rußland leiht , leiht
Frankreich . "

Rom , 15 . Okt . Auf der zur Provinz Trapani gehörenden
Insel Pantelleria fanden vorgestern Nachmittag von 5i/z bis heute
früh zwischen 5 und 6 Uhr über zehn unterirdische Erdstöße ,
darunter einige ziemlich heftige , statt . Die Einwohner übernachte¬
ten im Freien .

London , 15 . Okt . Infolge des gestern und heute Nacht in

ganz England wüthenden Orkans wurde die große Brücke bei
Dover schwer beschädigt . In Biro warf der Orkan ein Circus¬

gebäude um , während eine Vorstellung stattfand . Eine Menge
Kinder wurden hierbei verletzt . Die telegraphische Verbindung
Londons mit der Provinz ist größtentheils unterbrochen .

LitlerarlscheS .
— Bon Houtrow s Wanderung durch Ostfriesland gegen

Ende der Fnrstenzeit liegt jetzt auch die achte Lieferung vor , gleich tu-
haltreich und fesselnd wie dis früheren Helte des hier schon häufig erwähnten
Prachtwerkes deimathlicher Geschichte und Ortskunde . Nur wenige Bogen
fehlen noch, bis das schöne Werk vollendet vorliegt , aber der Werth desselben
kann schon jetzt bei Durchsicht der einzelnen Lieferungen erkannt werden , wenn
man die klar und frisch geschriebenen, eingehenden Schilderungen der vielen
Ortschaften durchblättert , von denen auch nicht das kleinste merkwürdige Fleckchen
unseres engeren Hetmathlandes vergessen ist . So finden wir in der vorliegenden
Lieferung den Schluß der Beschreibung der Stadt Aurich mit den bekannten
Loogen , die verschiedenen Fehne des alten Amts , Kloster Jhlo , Timmel ,
Strackholt rc . bis in daS alte Friedeburger Amt nach ReepSholt übergehend .
Auch nach der illustrativen Seite zeigt das achte Heft wiederum Vorzügliches ,
eine Ansicht der altehrwürdigen Ludgeriknche in Norden und ein Portrait des
ostfr. Landsyndicus Dr . Wiarda , bekannt durch Herausgabe seiner ostfriefischen
Geschichte.

— ( „ Der Stein der Weisen " .) In gewohnter Reichhaltigkeit
präsenürt sich das uns soeben zugekommene 20 . Heft der beliebten populär¬
wissenschaftlichen Halbmonatschrist ( Ä . Hartleben 's Berlag , Wien ) . DaS Heft
enthält : Das Skioptikon ; Der Genius der Sprache und der Zweck in der
Moral von Dr . Bcrnh . Münz ; Die Spiele in der Schule . Außerdem enthüll
das Heft mehrere kürzere, durch 9 Abbildungen erläuterte Notizen (Sirenen ,
Edison 's Photomcler , Bronce -Brillantmalcrei ) und nachstehende bemerkenSwerthe
Abhandlungen in der Beilage „ Die Wissenschaft für Alle " : Petersen 'S Ziffer -
Photometer , Die Elektricität in der Heilkunde , Die Lissajous 'schen Figuren , Das
Spektrum der Sonnenprotuberanzm , Der Kohlenstoff , Trepanirte Mcnschen -
schädel aus der Steinzeit , Die Höhe der Atmosphäre . . . Es genügt ein Blick
auf diesen vielgestaltigen , durch zahlreiche Illustrationen erläuterten Inhalt , um
zu erkennen , daß „Der Stein der Weisen " nächst den größten , erbgesesseneren
belletristischen Famtlienblättern die weitaus reichhaltigste und anregendste Revue
ist , wcraus sich auch ihre große Verbreitung erklärt . Gewiß ist , daß wir von
der vorzüglich geleiteten Ha ' bmonatschrift noch manche werthvolle Gaben zu er¬
warten haben .

Schach - Ecke .

Problem Nr . 6 « .
Bon I) r . H . Rohr in Breslau .

Weiß . (d-i-6)
Mat in drei Zügen .

Mittheilungen .
In voriger Woche gab der bekannte Schachmeister I . Metger aus Kiel

in der Bremer Schachgesellschaft eine Vorstellung im Simultanspiel , wobei er
von b Partien 4 gewann und l verlor .

Buxkin, reine Wolle , nadelfertig
ca . 140 «M . breit st Wk . 1 .95 Kf . U «1« r

versenden direkt jedes beliebige Quantum

Buxkin -Fabrik -Dspot Oettlnxvr L 6 » . , k'runkckiull u . U .
Muster -Auswahl umgehend franko .



Preis - RSthsel .
( Tilben-RSthsel .)

A a a crt cri de de drl dt er en gan glo Heid her in in kra kunst la me nachnus o pük ret ri si so tau tei ter tes ul un vo
AuS folgenden 36 Silben sollen 15 Worte gebildet werden, deren An¬

fangsbuchstabe » zwei Bomamen einer hohen Persönlichkeit und deren Endbuch¬
staben, von oben nach unten gelesen, ihre Stellung im Reiche ergeben . Die
Worte bedeuten :
1 . Vomame der Mutter , 2 . ein Baum , 3. schlesische Festung, 4. ein Asyl ,5. griechischer Metier, 6. Badeörtchen , 7 . der kleinste Planet ,

'
S . Weltsprache ,S. altes Reich in Asien , 10 . Nervenmarterspielzeug, 11 . Gebirge in Deutichland

12. etne Gedichtssorm, 13 . Wasservogel , 14. Inschrift am Lrucifix, 15 . Welttheil'

Auflösung des Preis -RSthsels in Nr. 239 :
Herbstzeitlose .

Holofernes — Esterhazi — Raphael — Balearen — Sarasate — Tuba -
Zonentarif — EberSwalde — Jrvingianer — Tancred — Leine — Oktober

— Semiramis — Elisabeth.
Es ginge » 7 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt G . Toltzmann.

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober 1891 ab .

Wilhelmshaven
Bant . . .
Mariensiel .

Sandes
' '

Ellenserdamm
Dangasternioor
Barel .
Jaderberg
Hahn
Rastede .
Oldenburg
Bremen (Haupt Bahnh .)

rsrlhelm

Abfahrt

Shavea-
Mrg .
6 . 02

Bremen .
Mrg .
9.35

Nchm .
12.19

Nchm
3.25

AdbS .
6.55

„ 6 .07 — 12 .23 3.30 _
„ 6 .12 9 .42 12.29 3 .35 7.03

Ankunft 6 .18 9 .48 12.35 3.42 7 .09
Abfahrt 6.22 9 .50 12.39 3.45 7 .14

6 .32 9 .59 12.48 3.5b 7 .23
„ 6 .43 — — — 7 .32
„ 6.52 10. 14 1 .03 4- 10 7 .42
„ 7 .03 10.25 1. 14 4 .20 7 .53

7.13 10 .35 1 .24 4.30 8 .03

Ankunft
7 .23 10 .44 1 .33 4 .40 8.13
7.45 10 .59 1 .48 5.00 8.28

Abfahrt 8.02 11 .03 1 .58 5.20 8.43
Ankunft 9.21 12 . 12 3. 14 6 .30 10 . 02

Bremen -Wilhelmshaven .
Atrg.
6 . 17

Brm . Nchm . Nchm . AbdS . Mra .Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt 10 .02 1 .49 5.15 7 .50 10.54
Oldenburgs : . . Amunst

. . Abfahrt
7.30
7 .45

11 .24
11 .28

3 .05
3.20

6 .22
6 .27

9 .0 '
9.20

12 .43

Rastede . . . . . „ 8.00 11 .48 3.35 6 .43 9.35
Hahn . . . . . . „ 8 .10 11 .57 3.45 6.52 9.45
Jaderberg . . . . „ 8.19 12 .05 3.54 7 .00 9 .54
Barel . . . . . „ 8.32 12.20 4 .07 7 . 13 10.07
Dangastermoor .
Ellenserdamm . ^ _

" 8.38
8.45 12.30 4 .18 7.24

10 .12
10 .20

—

. . Ankunft 8.54 12 .39 4. 26 7 .32 10.29 _
. . Abfahrt 8.59 12.40 4.30 7.34 10.34 _

MarienM . . . . „ 9 .0b 12.47 4 .37 7 .40 10 .40 _
Bant . . . .
Wilhelmshaven

9.10 12.53 4.43 7.45
. . Ankunft 9.16 12.58 4.48 7 .51 10 .48 —

Wilhelmshaven
Bant
Manensiel
Saude
Sander -Busch
Ostiem . .
Heidmühle .
Jever ^

'

Vereinigung
Asel . . .
Wittmund .

Wittmund
Esens .
Norden .
Aurich .
Emden .

Emden .
Aurich .
Norden .
Esens .
Wittmund

Wittmund
Asel . . .
Vereinigung
Jever ^ ^
Heidmühle

'
.

Ostiem . .
Sander -Busch

Sandes
'

Mariensiel .
Bant . .
Wilhelmshaven

12.19
12 .23
12 .29
12.35
12 .45

1 .12
1.25

Wilhelmshaven .Wittmund -Emden.
Mrg . Mrg . Vorm . Nchm .
6.37 8 .30 9 .35
6 .42 8.34 —
6 .48 8 .40 9.42
6.55 8.47 9.48
7 .04 9.03 —
7 . 10 9.09 —
7 .19 9 .18 —
7 .24 9 .26 —
7 .33 9 .35 —
7 .35 10 .30 — --
7 .44 >0 .39 — —
7 .49 10.44 — —
7 .55 10 .50 — —
8 .04 11 .00 — —
8 .35 11 .31 — —

Ankunft 9.37 12.32 — —
10 .56 4 .01 — —

„ 11 .09 2.09 — —
Emden-Wittmrmd-Wilhelmshaven .

Mrg . Mrg . Mrg . Brm . Vrm . Nchm .

Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

ab —

an
ab

an
ab

an
ab

an

5.32
5.45
5 .50
6 .03
6. 10
6 .18
6.25
6.32
6.37

7. 12 8 .59
7 .19 9.05
7 .25 9 .10
7 .31

6.55
7 .59
8.30
8 .37
8.44
8.50
8.58
9 . 13
9 .23

9.35
9.41
9 .55

10 .02
10.09

9 .16 10.14

6 .58
7 .10
9 .50

10 .55
11 .26
11 .33
11 .40
11 .47
11 .54
11 .58
12 .08
12 .13
12 .23
12 .29
12 .40
12.47
12 .53

Osnabriick -Oldenbura -Leer-Nenschanz.
Nchm . Abds. » bds Mrg . Mrg . Brm . Mtq . Nchm . Nchm .

4 . 13 6 .55 10. l7 Osnabrück . . ab — — 6.14 10 .18 2 . 10 5.43
_ _ 10 .20 Oldenburg . . ab — 7.57 11 .30 3 .15 6.57 8.35

4 .20 7 .03 10 .27 Leer . . . . an — 9 .30 1.02 4.40 7 .45 10 .42
4.28 7.09 10 .34 Leer . . . ab — 10.27 — 4 .46 7.52 11 .13
4 .35 7 .40 10.45 Emden . . an — 10.59 — 5.29 8 .28 11 .42
4 .40 7 .45 10 .50 Leer . . . . ab 6.30 10 .00 1.17 4. 50 7.55 —
4 .50 7 .55 11 .00 Weener . . . s 7 .19 10 .25 2 .09 5 . 15 8.19 —
4 .55 8.04 11 .05 Neuschanz . . an 7 .41 10.43 2 .32 5 .31 8.35 —
5.05 8 .13 11 . 15 Neuschanz-Lcer-Oldenbura -Osnabriick .
5. 14 8 .20 Neuschanz . . ab 4.55 8 .05 11 .00 3.00 5.57 —
5 .22 8.29 — Weener . . . an 5 . 17 8 . . 8 11 17 3 .17 6 . 14 —
5 .2 7 8.34 — Leer . . . . ÄN 5.55 9 . ! 5 12 .00 3.50 6 .47 —
5 .33 8 .40 — Emden . . ab 5.00 8 .49 11 .25 5 .20 4 .35 —
5 .45 — — Leer . . . an 5 .31 9 .27 12 .02 3 .45 5 .13 —
6 . 15» — — Leer . . . . ab 5.58 9 .32 12 .10 3 .55 6.58 —
7 . 17 — — Oldenburg . . an 7 .35 9 .40 1.42 5 .13 8 .35 —

10.02 — — Osnabrück . . , - 11 .29 2 . 10 6 .43 10.30 —
10 . 10 Hude-Nordenham

Hude . . . Abs . 7 .10 8.35 11 .3 ! 2.45 6 .08 9 .20
MchM. MHM .

2 .40 5 .45
—

Abd . Nordenham . Ank . 8 .40 9 .57 12 .48
Nordenham -Hnde.

4 .14 7.30 10 .41

4 .12 7 .17 Nordenham . . Ab«. 5.13 9 .21 12 .54 4 .14 7 .10
5 1̂8 8 .23 — Hude - - - . Ank. 6 .35 10.50 2 . 16 5 .35 8.32

3.08
3 .18
3 23
3 .33
3 .39
3 .47

5 .45
5.55
6 .02
6 .09
6.16
6 .30
6 .40
6 .45
6 .55
7 .01
7 .34
7 .40
7 .45

8 .50 -
9 .00 —
9 .07 —
9 .13 —
9.21 —
9.55 —

1" .05 —

10.18 —
10 .24 -
10 .34 10 .54
10.40 11 .00

Fahrplan des städtische » Dampfers „Eckwarden"
zwischen Äiiheimsha en und Eckwarderhörne .

Vorm . Vorm. Nachm. Nachm .
Bon Wilhelmshaven 6 .20 10.30 2 .30 6.00
Von Eckwarderhörne 7 .00 11.00 3.00 6 .30

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven.
Wilhelmshaven ab

Jever . .
Wiefels
Bussenhausen
Tettens
Hohenkirchen
Garms . .
Larolinensiel

Abfahrt

Ankunft

Larolinensiel
Garms . .
Hohenkirchen
Tettens . .
Bussenhausen
Wiefels . .
Jever . .

Abfahrt

Ankunft

.58 4 .02 7 .51 10.48 11 .08
l.

Vrm. Nchm . Abds.
9.40 1.30 8.20
9 .50 1 .40 8 .30
9 .58 1 .48 8 .38

10.10 1 .54 8.44
10.25 2 .00 8.50
10 .35 2 .08 8.58
10 .45 2 . 15 9.05

Mrg . Vrm. Nchm .
7 .26 11 .02 5 . 32
7 . 40 11 . 12 5.42
7 .55 11 .20 5.49
8 .05 11 .27 5 .55
8.13 11 .33 6.02
8.20 11 .40 6.00
8.30 11 .50 6.st

Bremen
Bremen ab
Hannover

6 .02
9 .21
9 .50
1 .03

Kassel
Frankfurt a M .

(über Kassel)
» (Berlin

Friedrichs » .
I Berlin (Lehrt .B.) „

Dresden N.
Münster
Köln
Hamburg

Klosterthor
Ki-l

( Berlin (L.B .)

6 .22

16 .11

8 .19

12 .26
2 . 16

2 .42
4 .55

üb. 01_
lelz . (Dresden N.

Die fettgedruckten
6 Uhr .

4 .2» 7 .48

9 35
12.12
12 .24
3 . 16

6 .22

10 .11

8 .19

12.26
.- .2 »

6 .45

12 . 19
3. 14
4.18

7.00
12 .11

6 . 10

8 . 18
6 37
9 .28

6 .05
9 .05
1.15

2412 26
Ziffern bedeuten die

3 .25
6 .30
7 .55
1053
4 .42

9 .2

7 .35
6 .50
10 .51

10.10
r2 .45

6 .55
10 .02
11 .16
1.51
5 .12

9 .25

7.35

10.51
3 .48 "
7 .05

8.13 9 .35
10.3012.58

1.35
8. 18 — 8 .24

Zeit von Abends 6 Uhr bis Mor¬
gens

Verdingung .
Die Lieferung von 102 Tonnen

Eisenbahnschienen für Geleiseanlagen am
neuen Hafen und am Fluthhafen soll
am 22 . Oktober 1891 , Nachm . 4i/z
Uhr , öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Eisenbahnschienen "
zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 8 . Oktbr . 1891 .

Kaiserliche Werst,
Ilenvaktungs-Avtheikang
Gewerbescheine.

Diejenigen Gewerbe - und Handel¬
treibenden , welche für das Jahr 1892
einen Wandergewerbeschein beantragen
und rechtzeitig in den Besitz des neuen
Scheines gelangen wollen , werden hier¬
durch aufgefordert, , die Anmeldung Pis
spätestens zum so . Oktober I .
unter Vorlegung des alten Gewerbe¬
scheins in dem diesseitigen Amtsbureau
zu bewirken .

Wilhelmshaven , 9 . Oktober 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Die Maurerarbeiten und die Lieferung

des Eisengitters zur Umfassungsmauer
des städtischen Krankenhausgrundstückes
sollen vergeben werden .

Kostenanschlag und Bedingungen kön¬
nen während der Dienststunden in un¬
serem Bureau eingesehen werden .

Angebote sind uns bis

Dienstag, den so . dS. Mts .,
Mittags IS Uhr,

einzureichen .
Wilhelmshaven , den 15 . Okt . 1891 .

Der Magistrat .
Oetken

1 . Loos : Erd - , Maurer - u . Asphalt -
Arbeiten incl . Lieferung von Kalk und
Sand .

2 . Loos : Lieferung von 2000 Ver¬
blendklinkern , Lieferung von 37 000 Ver¬
blendziegeln , Lieferung von 307 000
Hintermauerungsziegeln .

Es ist hierzu Termin anberaumt auf
Montag , den IS. Oktober,

Mittags IS Uhr,
in der „ Reichshalle "

, wo die bis dahin
eingegangenen Offerten — welche an
den Unterzeichneten Vorsitzenden zu
richten sind — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Submittenten eröffnet
werden .

Zeichnungen und Bedingungen können
im Laden der Herren Tort Borge
eingesehen werden . Auch werden daselbst
Offerts - Formulare ausgehändigt .

Wilhelmshaven , den 15 . Okt . 1891 .

Der Worstand des Heweröevereins .
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

500 Mark Lu 6o1 <1>
wenn Orenav Lrolöcl » nicht alle Haut¬
unreinigkeiten, als Sommersprossen, Leber¬
flecke, Sonnenbrand , Mitesser, Nascn-
rötherc . beseitigt u. den Teint bis inS Alter
blendend weiy und jngendsrisch erhält.
Keine Schminke . Preis Mk. 1.^0. Man ver¬
lange ausdrücklich die „ Oreino LroNeii " ,
preisAekrttHlt . da es werthlose Nach¬
ahmungen giebt.

8»vor » VroISek , dazu gehörigeSeife

Haarfärbemittel der Welt I bleifrei.
Mk . 2 . — und Mk . 4 . —.

NlaaptckepütLroitek ,
Zu haben in allen besseren Handlungen.

>Pfg-
6r

Wilhelmshaven : Im-
cktvlLv , Drogerie LivI ». I, « ! »-
malm , Drogerie .

Himmel - UMim
am 24. Oktober.

Anmeldungen bis zum 19 . d . Mts .
erbeten . G . Schwittens , Bant .

Bekanntmachung .
Fahrplan

des städt . Dampfers „ Eckwarden "

zwischen

Silhelmshaven «. Eckwarderhörne.
Gültig vom 15 . Oktober 1891 ab .

Von Wilhelmshaven 9 .— Vorm .

„ Eckwarderhörne 9 .30 „
„ Wilhelmshaven 2 . — Nachm .

Von Eckwarderhörne 2 .30 Nachm .

„ Wilhelmshaven 5 . —

„ Eckwarderhörne 5 .30 „
Wilhelmshaven , den 10 . Oktbr . 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Submission
über Erd - , Maurer - u . Asphalt -Arbeit
nebst Materialieu - Lieserung zum Neubau
der Schule des Gewerbe -Vereins .

Zu vermieden
eine vier - und eine fünfräumige Woh -
UNNg, sowie zwei dreiräumige Woh-
NNNgktt mit Wasserleitung auf Novbr.
oder später .

E Seeliger , Bismarckstr . 13.
Daselbst auch Pferdestall « nd

Wagenremise zu vermierheu .

eine
Zu vermiethen
schöne Etagenwohnung

Räumen mit Wassertet
„ von

.. . . . asserleitung
und abgeschlossenen Korridor nebst allem
Zubehör zum 1 . November .

I . A. Tapken, Banterstraße 14.
Zu vermiethen

zum 1 . November

zwei Wohnungen
in der Kasernenstraße . Näheres bei

Latann, Neubremen .
I » vermiethen

« in « Wohnung .
I . Hoff , KopperhSrn .

ll»8 8eliöll8 lk kiek nt kickn Ml! N .M Akk
6id8.1t vspzsniAS, Vfslvksr sin intsrsssaatsrss als äsn „ Ivteressanttzgtvn LbtsloK «Isr ^ vlt"
an uns sinLönckst . Osr I ŝtntsrs Ist sin Mkarbi§68 LnnstvsrL mit Lniiäsrtsn Zilasrn una vira j
äisLrst xsAsa LinssnärMA von 50 kk. als voxxsldrisk Kssodlosssn kraneo vsrsanät .

"keläe und ctsr „ tnteresssntests katslas 6er
IVtzlt"

^
sammsnÜstatt AK . 6,50 kür nur AL. 5,50

8vN8a11 <M6lL !

vis ?k>8iologis lisr l,isbk
von I 'rok. I>. Llonts§K22a,

«las epoeLtzinsolLsncksto äes esalirtnin-
äkrts

^ ^
äsn I ŝssr bskrisäi§6n, miß

^

Zum 1 . November cv . später hab
^

a - der Verl . Gökerstrnße eine

MvIiiannA,
Stube , Kammer u . Küche , zu vermiethen .
Preis 180 M . Thaden,Bahuhofstr . lL .

Orossartix nnä skkovtvoll xssoliiisbsn :
Amor suf Zoklsioiivksgsn .

von U.
Llsxant brocdiit LIL. 3 , .

bsbunäsn L1L. 4,— .
Vor mit älsssin Vsrk niolit 211-
trioäsn ist , erkLIt «sin 6elä

Lnrüek .
Ii . LuL8tv6rlL§ ,Lsrlin 8 .^V., Lsrndnrxsrstr . b .

III . Lllss , LuoMrnoLtzrgi
KesiipklNSNstr . 1. lliMiimiisli '

. I .

smMollit sioll 2ur ^ vksrtiKiiiiA

sänuntl . Oraokardslpsv
ln «ln- unä invLrlnrblAkM Vrnvk.

Alls AnklrLZs vsräsn in kürrlsstsr krist nnsZsiiilirt .

81ots käs Reuvstv unö IVioclsrnsts in 8vlir>ften sie .

OeseliinLolcvollö AuskülirunA . Lillitzsie kreise.

LSr « !« 8 « 8

Insornto üncisn äurell ciussolbs cito rvoileste urrci

rvirksuiristtz VorbrsituriA .

In vermiethen.
Reuende. Das frühere Dr . Sie-

gismund '
sche Haus ist auf sofort oder

nächsten Mai , im Ganzen oder in 2

Ableitungen , ganz billig zu vermiethen .

Nähere Auskunft ertheilt Herr Pro¬
prietär Lohe Hierselbst .

Gesucht
zum 1 . November ein mit der Wäsche ,
Nähen und Hausarbeit erfahrenes

Mädchen mit guten Zeugnissen .
Frau Erven .

Iu vermiethen
zum 1 . November eine schöne 4räumige

Etagen - wohnnng
Ulmenstraßö 21 . Näheres bei

A. Schrvarttng, Bismarckstr . 19n

Zu vermiethen
aus - sofort oder zum 1 . November eine
Oder- und eine Unterwohnung.

K. Hapke, Verl . Gökerstr. 15 .
Auch wird daselbst ein Mitbewohner

gesucht zu einer Vorderstube .

6 tt 000 l. ä 7

VLstllstiel V0k ?iMW87c
0 stäi. I7LI M7 M 88 !6 M

188S .
Gesucht

auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d . Bl ._
> L » ^ , » » »< » W»

U 8l>
! Wl 11

ksklin L. Iiktl
ZMlllknfkIllb . Üoepöliiell.

Anorrdm «

^ lldvlmsllavvu
dsi

.1. 86diuäl6r ,
X « H»v8tr » 88 « N .

Jagd - «nd Winterzeit .
— Die vielen und

glänzenden
Empfehlungen von

Autoritäten der
Medici « u . Chemie ,
wie sie kein anderer

Liqueur aufzuwei¬
sen hat , beweisen
hinlänglich die Güte
des berühmten Bit -

terliqueurs gen .

Lestomac von ,
prall . Arzte

Dr. Schrömb
geNs. Daher

empfiehlt sich , be¬

sonders zurJagd -

n. Winterzeit,
wegen seiner er¬
wärmenden n . an¬

regenden Wirkung18 Wkedaillen . der regelmäßige Ge¬
nuß des L ' estomac sowohl pure , als

auch halb und halb mit Cognac oder

Pfeffermünz .
Zu haben in Wilhelmshaven bei

Herren Herm . Kretbohm (Gebr . Dirks

Nachf ) , Ludw . Jauffen . Gevr . Mencke ,
Heinr. Dirks , Robert Wolf , u . ferner zu
haben bet den bekannten zahlreichen
.Herren Debitanten .

citkro



orääsutsolisr I ^1o^ 6 .. j
? r >8t - urrä 8c1ilie1168 « ipker

von naoti

l LückaarsT 'rLa / > 55

dlLtrs ? -« ^ rrslLWikt sr ^ kssll :

/ > 6 ^ 1 ^ v ^ 8 ^ « - rer .

Oldenburg
i . Gr .

Programme und nähere Auskunft kosten¬
frei durch den Direktor H . DieskNer .

Schöne weihe
Lnri otLvIn
empfehle ich zu dem billigsten Preise ,

CH. Hör «, Neubremen ,

Lager komplsi
fertiger Särge .

H poplrsn .

Weder Steinkohlen noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , allein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

lirreler HsscliMN - liii'l ,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschützt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Stetiger , Wilheln sh . , Bismarckstr .,

». Sosalh ,
K. Wegeoer ,
A. Mahr,
H . S . Karins ,
I . Henkhoff,
Frau A . Jordan ,

das
das . Börsenstraße ,
das .

das . Neuestraße ,
Bant ,
das .,

Herrn ß . Schmidt , das . ,
„ K . K . Jürgens , Heppens
„ K . Hlükmann, das.
., A . K. I . Koekstede,das .,
., A . W . Wrämer, das
„ K . Kranke, das .^
„ Ehr. Korn , Neubremen ,
„ K . Math , das.,
„ K . Menke «, Kopperhörn ,
„ Keinr . Keere«, Schaar,
„ D . Kimme«, das.

kusekwsllll L vo .,
Maschinentorf - Fabrik ,

Barel

Bart
,,ern etwas da^äc thnn ^wenn er nrchl

/// fürchtete, sein Geld unnütz auszugeben,
//i' Tausendevon Fällen des gutenLrfolges'//« haben m. Bart- Pilocarpin-Präparat

!, die allgemeinste Anerkennung ver-^
schafft, als reell, wirklich Larterzeu-
aend und unschädlich. Ich garantire
bei 4 Lis S Wochentlicher Anwendung ,

B -rt , inüsn, ioli miok vörpNivliis,äsn dsrastllsn Sstrsg sofort ru
ruokru :' 6Nkisn, « snn öS? vor-
8prooksns Lrfolg niolit srrisli

Lieferungen vonKachelöfen
nnd Herden ,

s wie Umsetzen , Repariren und

Reinige » derselben besorgt . illigst

ü . potrslr , «i.
Keirll - « t idlrüiv

halten bei Bedarf bestens empfohlen .
VEZ M NZWK -

darantlrt neue nnä staubfreie

6^
'
3,0^ '

Krim D»«M VNSS
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
luvkeniieim L 6o . , Vlotlio s ./iV.
Umtausch gestattet , bei 50 Pfd . 6 pLt Rab.

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng an eine kleine
Familie . Marktstraße 32 .

KM femm König,
per Pfund 60 und 70 Pfg . ,

empfiehlt

Rich . Lehmann ,
Bismarckstrahe 15 und Bant .

N«o SslbstWs .
treuer Rathgeber für junge und alte Personen , die I
sichgeschwächt fühlen . Es lese es auch (jeder , der au I
Nervosität , Herzklopfen , Verdauungsbeschwerden , I
Hämorrhoiden leidet , seine aufrichtige Belehrung I
Hilst jährlich vielen Dausenäsu (IssunäLsir 8
und Aratt . — Gegen Einsendung von 2 Mark in 8
Briefmark . zu bezieh , von Di ' , irisch . I'Wäsn , bisslssti 'ssss ltll.

Wird in Couvert verschlossen üöerscbickt.

Jas bede«te«dste «nd rühmlichk
gekannte

Aettfedern - Lager
Harry Unna in Altona v . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , Pr . Halbdaunen nur
1,60 M -, Pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 «/g Nab .
Umtausch bereitwilligst . Fertige Bettet »
(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr .
Jnlettstoff aufs Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

Estig sprechen
1kl und schreiben zu

können , ist in
' / jeder Lebensstel¬

lung von großem Nutzen . Die beste
Anleitung giebt das bei Otto Meih -
ner in Hamburg neu erschienene
„ Lehrbuch zum Selbstunterricht vom
Hauptlehrer R . Vogler . " Preis geb .
3 Mark . Borräthtg in der Buch¬
handlung von'

ilhelm Ladkwigs.

Wntkk -PMot -StO
empfiehlt billigst nebst

Anfertigung von

MM -DMols

für Herren nach Maaß.

stisllneli listisg ,
zporlrl - Keseliilft stik

Wilhelmshaven .

pesisgekeSnt a . ff. Kursks ' !. kile0s -

SUN!»i . u itörpsepll . otultgsrl ISS0 .

isb ci. ?66 >Is , Skitllldi ' ön ds
tVLvk'rs 11. in seiner ' V̂ii' kung unübsp '
ik'oskenS Eitel 2iiu u.
fsKar-- iin ^ Vllrtwuevses . — Erfolg
e n — ii. 2 ftli-

. -

buben nn IViiüsimslka vsn
boi N , IV . Nonken , DroZorie .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kuh- und MktMrgtil,
sowie Leichenbekleidung

8 . V . verl . Gökerstr . 11 .
^ . Die Produkt , ital .

Legehühnev
kauft Ulan am besten und

billigsten direkt von M . Becker ,
Geflügelhof , Weidenau ( Sieg ) .

Man verlange Preisliste .

Eine MMM
mit Ladeneinrichtung u. voll-

_ . nn Inventar
steht zum 1 . November oder später zu
vermiethen . Näh . in der Exp . d . Bl .

Ilirv 's StoMii -sgön , Illsn8vköiisn
unä Vomsmclvlikn

! uns starLsm psrMmsEbilliobsir Uapisr tzsksiügt auck mit Ismsllälmliobsm !

IVsdstock ädsrüogsn , ssbsir rvis UsirrsirvLsobs aas .

Llex
' 8 8tokkkragen adsntreKsn äis UsmsuLrugöli . <1g.itm 'od , änss sis ais -

mals lrratrsa oäsr rsidsa , vis ss soblsobt gsdä ^ slts UsmsalrrÄ ^ sii ststs tbaa .
Usv ' s 81okkvÜ8vbtz stsbt ia LsrnA aat Lobmtt aaä dsgasmss Uasssa

trotL «.asserorckeirtlioker NilUgLeit rmsMiobt <1a . 8is lostet kaum msbr als

äss IVasebloba lsiasasrlVLsobs aaä dsssitigt äoob so voll alls Ui ^ srsaLsn mit

äsr VLsobsill , als aaob äsa 4srgsr äsr UaasbaaMdsr äis bsim Vasobsa oäsr
! klüttsn vsräorbsas Usinsnvllsobs .

Aex
' s 8toWr » gen smä aaob gaar bssoaäsrs praLtisob tär Laadsa

isäsa 4ltsrs . ,
4ut Leken ist Ilei ' s 81oSvllsvke äis dsgasmsts , vsil bsi ill - äas ^

Uitkübrsa äsr bsaatrtsa Vüsobs korttallt .

.Itzützr NrnAkn kann « tue IVoobo 1» nA Aetrngen vsräsn .

LeUedte kormen.

Hockköiüslköss
empfiehlt zu soliden Preisen

Rich . L - Hnr ^ nn ,
Drogen - n . Theehandlung ,

Bisrnarckstratze 15 nnd Bant .

f ,
( !)

soL 'rsL m
(äuiod v̂. sssäoxvslt )
uLKSkäiir 5 Ora. Q00ü.

Nl ,
im §6tÄtir 6 Om . lioLli .

i UmsolÜÄKö Om. drsit ü
86MI

^
LL III

^

Mir/Oi ; III

III
Lroits 10 Om.

608
^

1

^

111

71/2 Om. immt .

ViHtönlisrlön
in klink - u . 81öiin!rll«:Il

rvoräow uni ckus dssobinuck -
vollsts nnä LMKsts sobnsU -

stsns unAsksrtiA von äsr

Lnebärnok «r«1
ckv8

Iti . Sliss .
LrouxrinMnstrassv Xr . 1.

kir̂ «Li,i«
^
iii

kdck- l.sgsr von ÜS kI'
8 8toif«s8hli8 in

! IMbsImsbuvon bsi 4^ . UlMS « z- , Lnobbinäsr , M . i !
I Uoonstr . 90 , Nsinriol » ULtEKirnck , 1 . 6öbsrstr . , s

oäsr äirsbt vom
Vsrsunät - Osssbükt II K klckli « ! » , b,sip2i § - I '1u § vitr :.

Oru » v »
können gründlichen Unterricht im Schneidern er¬
halten . Modell - u Skizzenzeichnen nach dem neuesten
System der Hirsch schen Schneiderakademie zu Berlin .

kV .
Damenkleidermacher,

Ostfriefenstrnste Nr . 61 .

Zithern
zu sehr billigen Preisen empfiehlt

N
- -

,
Bismarckstraße 56 .

Veste >m» billigste Bezugsquelle m»
ue» e, doppelt pereiulot «. , rw »schv» ,

Sir »rrseatm zollfrei , gegen Noch». (Mcht »Mer
l « Vst > Wie neue Bettfeder « »er Pfund
für « 0 ßfg ., 80 Pfg ., 1 M . NN» 1 M .
25 Pfg .; fetue prtmaHalvdauue« 1M .
KV Pfm : meiste Polarseder« 2 M.
und 2 M . 5« Pfg, ; silberweißeBett,
federn 3 M ., 3 M . 50 Pfg ., 4 M.

7ö Notprällilisiv unä Ureig -KIsllsillsn.
ckobunn Hob ' svbes

IVIsIröxtrM - Kk8unlIlieii8b !ör .
Gegen allgemeine Entkräftung , unregelmäßige
Funktion der Unterleibs -Organe . Bestbewahrtes

Stärkungsmittel für Rekoiwaleszenteu .

ckoduikii NoMsvIks
8ru8i - »!l3 !r8xtrslki - 8lihbo !>8.

Gegen Husten , Heiserkeit unübertroffen . Wegen
zahlreicher Nachahmungen beliebe man auf oie
Packung Und Schutzmarke der echten Malz -BonbonS

(Bildniß des Erfinders ) zu achten .

lodällv Sslk, Lrüllüer äer Nälr -kränsrate .
llobuun Iloll ' svbes

80liosnil'ii't88 Zslrexikslcl.
Gegen veralteten Husten , Katarrhe von sicherem
Ersolqe und höchst angenehm zu nehmen . In
Fl . mit Patemverschlnh S. Mk . S,—, Mk . 1,t >0

und Mk . I, — .

-laliuiln lloll ' svlis

IiIsIr-Ks 8Ulvjtiöit8-8tillIloIslIs.
Nährend und stärkend für schwache Personen . Die¬
selbe ist sehr wohlschmeckendu . befind , zu emvfehl .,
wo der Kaffeegennß untersagt ist . L Pfund

Mk . 8,b0 , S.Lü.

Lüllisl . 8äod8 . , llrleod . , Kliman . llsüiskerLlll etv .

tlüdsan 8M ' 8eIie kken- kilsIr -LiilillMe .
Ausgezeichnet bei Blutleere , Bleichsucht und daher stammender Nervenschwäche .

I L Pfd . Mk . 5 , II L Pfd . Mk . 4, —. Bei sämmtlichen Chokoladen von 6 Pfd . an Rabatt .

i? ro8x « kt « KrntiG null 1> nr » r» «» .
Vsrbavcksstsllsii iü IVilbsImsba -vsil bsi Norm . Lrvibobm

lkedk. Ms ÜIselikoiM ) .
In OrtsQ , W vslobsn leb nosb mobk vsrtrstsn biu ,

bÖQQSQ 8iob lubabsr von OroAkisu - , Oolomalv .- llssobMsQ , ^ po -
tbsbsik slo . bsboi8 birriobtkiQA von Msäsrla ^ sll msinsr Pg .bribg .ts
msläsQ gtzrUll AiIkiSl !II8tl '

S88e l .

Pfg
«reffe. — vei Bettägen von mindesten » 7K M.
5 ",s Rabatt . — Etwa RkchtgeiallendeS
wird franktrt bereitwilligst z« rüS >

gkikommen . — ?
psolisr L vo. t» NertdnI i. Weftst.

UVeireii-Iilrlr-öiek
der Brauerei bisbriilior Loiirsmumi , Hannover , Breitestraße 14 , hergestellt
aus bestem Gersten - und Weizenmalz ohne Surrogate .

Unser allgemein beliebtes , ärztlich empfohlenes Bier , welches den bayerischen
Gesetzen entsprechend (also nur aus bestem Malz , Hopfen , Hefe und
Wasser ) hergestellt , ist zu ca . 18 pCt. eingcbraut . Zur Bereitung dieses
chemisch reinen Bieres wird i/z mal melr Malz verwendet , wie zu bayerischen
Bieren , und ist cs bei sehr hohem Malz -Extrakt -Gehalt das n « hrhasteste
aller Biere . Dasselbe empfiehlt sich seines sehr großen Malz -Extrakt -Ge -
haltes von ca . 15 pCt. , sowie seines vollen angenehmen Geschmackes nnd
nicht berauschender Eigenschaften wegen als gesundes Tafelgetränk . Bei länger
jortgesetztem Gebrauche ist selbiges namentlich für DaMkN , Kinder , Wöch¬
nerinnen und Reeouvaleseenten ein unübertroffenes Nähr- und Genuß¬
mittel . Gegen Blutarmuth geradezu unschätzbar . Malz -Extrakt -Gehalt
ca . das 3 - bis Ifache , wie Lager - und bayerische Biere . Niederlagen in den
meisten Städten Norddeutschlands .

AM
- Stets srisch zu beziehen durch Herrn Pilling , Wilhelms¬

haven , Friedrichstraßs .

20
LlV

8

» °

krdlt !v kdidßnhilie , knurtr « « ??
von

S . , 1 . ^ rriiilLtirr tli

<s »

» <
»

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

41» tn » Iiiu « n ttvl jscksr IVIttvrnnx von Z
10 di « IV» «bin . 4 Vttr . ^

Toilette -S - if - n nnd
^ avfünievien

aus re n ommir testen Fabriken hält
bestens empfohlen

Drvgenhandliing ,
Bismarckstrafre 15 und Bant .

Mein großes Lager

sllsi- 8oktsn VVöins
in allen Preislagen für den Tisch - und
Medizinalgebranch halte best, empfohlen .

SIlSu »i»«ckktrakre 15 und Bant .

« I> ?iW « 8,
die anerkannt vollkommensten

OiairZnos u . Flügel
DM

- der Jetztzeit , EM »
empfiehlt in reicher Auswahl zu Fabrik¬
preisen

Chr . Klier, Krem«,
Domshof 17/18 , ilots ! 8tM iesmui't,

Filiale d . K . K . Hofpianofortefabrik .
Eigene Reparatur -Werkstatt . Kata¬

loge rc . gratis und franko .

Oberhemden,
ä Mark 3,50 , 4, —
4,60 und 5, — Mk . ,
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein ,

Leinen vierfach ,
Seitentheile doppelt ,
Hals - u . Handprisen

dreifach Leinen .
Kragen «nd Manschette »

in den neuesten Facons ,
limiMlüekisi '

, lüseliHieimlen ,
Ltismketlw . IiMsgeli , KmMli .

Probehemd liefere vorher .

Roonftraße 84 .
Reparaturen gut und billig .

Anthracit !
Empfing mehrere Waggons dieser

so vorzüglichen Kohle, passend für
Junker u . Roux -Oesen .

Bestellungen sind in Bezug auf
Preisstellung baldigst erbeten .

Lakr .
Buckskin -, Kammgarn -,

Cheviot - > Paletot -Stoffe ,
schwarze Tuche , Satins re .,
Livree -, Jagd - u Billard -
Tuche sendet an Private zu
Fabrikpreisen das

Tuch-Fabrik -Depot
O . K .lioltrbausenMtonIisl '

g . kör. IIrllo .
Silberne Medaille Jnd .-Ausst .

Wittenberg 1869 .
IM - Muster franko zu Diensten .

3 « verkaufen
Umzugs halber ein

WM' neues Sopha.
Wo , sagt die Exped . d . Blattes .



-h -
ValerlSnäisoliöi ' frLuvn - Vs rein .

Lasar
In cÜ68SM ssAsti-tz AöätznköQ ^ ir rviscisr slnsir 5^ ochMäti ^ 6it8-8a2ar

nd ^nstnltsir . st!i soll in äsr nur 11 . und
12 . Xovsindsr ä 1 . stattüncksn . Mir bittsir krsuiiclliolist , airssr llntor -
nsstmöii äurost 2u86lläuv ^ von Vsrknnt8 -6nx6N8<Änä6n 2n nntsr8lntr !6n.
Diosoldon rvsrcksn von fscisr äsr nntsr ^sioiinölsn Vorslancks -Onineii bl8
« UHL 6 . iVvVvwt » « !' AOrNS NN<1 äsnkbsr SNtA6A6NA6N0MINSN.

Irm ^nrä v. knvvIsL. län Lkuerlvin. Henrivite llsbrix .
«Inlie klresser . Mrle tzlu^nl. Ulisnstvtb Mnrivbs . läelv 4nbn8 .
_ 4mniie (teilten . UaAänIev « LeieL._

Kchießfeftplatz , Wilhelmshaven .
Großes mechanisches Theater

Sonnabend , IV . Oktbr .,
Nachmittags 5 Uhr : Familien -Vorstellimg ,

Abends 8 Uhr : Hauptvorstellmrg .
Sonntag , 18 . Oktober , finde » die

uuwiderrufl . 3 letzt , u . Abschieds -Vorstellungen
statt . Anfang 4 , 6 und 8 Uhr Abends .

Krosses stets veokselnlles Urogramm.
- Entreepreise wie bisher . -

Sonnabend Nachmittag 3 Uhr : Extra -Kinder -Borstfllung
zu dem bedeutend ermäßigten Eintrittspreise von 15 Pfg . L Kind .

rr
frsivilligb M

'
l^susmölir

Wilkelmsksvvn .

Sonntag , 18 . Oktober 1891 ,
findet im Saale der „ Burg Hohenzollern " zum Bcstkn der
Beihülfskaffe für vernnglückte Kameraden im Dienste in

^ 681 - ^ 1) 611 (1 ,
— bestehend in —

Eomkrt, Theater , Vaürägen und Kalt,
statt . Das hochgeehrte Publikum wird hierzu mit der Bitte um recht
zahlreiche Betheiligung ganz ergebenst einladeu.

— Anfang Abends 7 Vs Uhr . —
Eintliltskarten L 50 Pfg . sind bei den H^ ren W . Borfum

und I . Bürger , sowie bei den Fcstcomitemitgliedern und Abends
an der Kasse zu haben. V » 8

Heute Sonntag :

GroßeTanzmufkk
Anfang 4 Ahr .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

ck« I». Lothringen.

VoHlsgsrten, Kapperkörn .
- Heute Sonntag : -

Kroßer öffentlicher Aaü
bei stark besetztem Orchester . Entree SO Pf ., wofür Getränke .

Es ladet freundlichst ein _

!

, Kopperltöm .
Wittme D Winter .
Sonntag , de» 18. ds . Mts . :

Großer öffentiGall
^ » Lai »K 4 4 KB i

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Von 5 Uhr an : Warmes Wen .

KI

Hotel zuin „ Vanter Schlüssel " .
' Heute Sonntag : —

Großer öffentlicher Ball .

Gnrpfehle scrninrtliche

SLtso » VIvr »N « 11si »:
Oarnirte und ungaruirte Hüte

WWW in großer Ansmahl. > WW
Strauß- ii. Fantasie-Federn, Faeons, Sander, Nadeln n. s. w.

zu billigst gestellten Preisen .

N -GlGLG L°K» LOL» Nk. 16.

§1

Z u

eihnachts - Arbeiten
empfehle ich mein Lager in

vor§s2sic1mötön Lückörsisn
— da ich diesem Artikel in dieser Saison ganz besondere Sorgfalt !

I gewidmet habe — in unerreicht schöner Auswahl zu Wirklich
außerordentlich billigen Preisen .

Ich empfehle :
! H>aradehandtücher , Fischkänfer , ServiertischdeLen , Aaöketdeckeu !

von lOPsg . au . Decke« jeder Art , Mrstentaschen von 25 Pfg . an ,
Kammtaschen , Nachttaschen 50 Psg , Klammeröentek 65 Pfg und
-Schürze « 90 Pfg , Wrod- nvd Arühstücksveutek , Aafchentuch -
vehäkter so Pfg . Kandschnhtaschen und -Kasten, Schirmveznqe,
Westertaschen , MhrHalter und Pantoffeln . Brillenetuis , Gaöaks -
veulel , Keiserolle», HUaidhüllen«nd Kieme «, Meise-Necessaires, !
Wäscheöentel, Waudschoner, Stopfventel , Marktnetze , Schlitt -
schnhtaschen, Göerherndentasche « , Ionrnakmappen , zapanestsche
Wrodkörve mit Deckchen, Kragen - und Wanschettcnkasten van
i,40 Mk . an Kravattenkasten , Skatöloks , Hchotographieständer ,

Kostkartenhalter , Kinderfervirtten .

^VoUsns LtiolLMisn,
als Schuhe , Kiste « , Kosenträger , Lamvreqnins , äußerst pr iswerth

Haussegen von 85 Psg . an.
Zephir-Wolle schwarz 10 Pfg . , farbig 13 Pfg . die Lage . Stickseide,

! Docke 10 Pfg . , Hkavzgarv IO Pfg . , Stickvanmwolle »r weiß 3
Docken 10 Pfg - , in farbig 5 Pfg . , Käkelseide , Gold - Kantille .

gavnivt thnd rzngapnipt
sind jetzt in einer großen Auswahl zu den spottbilligen Preisen
Von Ä, 3 , 4 , F Mk an aus Lager , ferner

Mknmen , Aänder, Aedern u. Jacons,
re 8 .N ).

Verkaufe sämmtliche Sachen zu spottbilligen Preisen .

liLarLe ^ ürKvas ,
BismarMratze 18 .

Schützenhof Sani .

IKroße Ganz - Musik
bei stark besetztem Orchester . Entree 3V Pf ., wofür Getränke .

^ a «» t « rii » ui » ck .

Gevnttrnt « - Hülle .
Heute Sonntag :

S Große öffentliche K
^ AQ2N1118L1 ^ .

^ » « 1 Neubremen .

„ «Lentrnthnlle ^P Vnnt .
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .

Vietorlg . - Lnlls .
Heule Sonntag :

Große Tans-Mußk .
Zengwardkl Nikhkaffe.
Zur Regulirung von vier (4) Ver-

luftfällen in obiger Kasse ist eine An¬
lage erforderlich von

^io Pf . L vers . Rmk .,
welche von den betreffenden Mitgliedern
zu entrichten ist
am Freitag , den » 3 . d. Mts .,

Nachm , von 3— 5 Uhr ,
bei Frerichs -Feddcrw . -Grodev -Hörne .
Diele Hebung hat Bezug vom 27 . Juli ,
d . Js . bis zum 3 . Oktober 1891 iacl.

Jnhausersiel , im Oktober 1891 .
I . H . Hillers ,

z . Buüführer der Sengwarder Vwhkasse .

wiener

SlhutMen -MilM.
Preis Mk . 1,00 ,

ist wieder zu haben.

Meli» lsiIeiM.
MUaes UilMkol.

Ten Herren Beamten , welche der
Vereinigung nicht beigetreten sind und
ihren Winterbedarf in Kartoffeln noch
nicht gedeckt haben , zur gefl . Nachricht,
daß ich dieselben pro CetttNkk ZN
Mk . 3,60 frei in den Keller liefere .
Dieser Preis ist derselbe , den die Ver¬
einigung an einen auswärtigen Engros -
Liefernnten direkt bezahlt .

Ich erhalte am Montag , den 19 . d .
Mls . , zwei Waggons von vorzüglichen
Kartoffeln und erbitte mir bis dahin
Äufiläge . Selbstredend können auch
die arbeitenden Klaffen und
Steuerzahler -»' dieser Vergünstigung
rheiinehmen.

Obiger Preis versteht sich bei sofor¬
tiger Baarzahlung shne Rabatt ; im
Ausnahmefall kreditire ich bis 1 . No¬
vember er.

I . V . Egberts .
Preis - Ermäßigung .

Die anerkannt
besten

Java - Kaffees
von

«Tods .
in

8 r s «n v »
sind billiger geworden u . kosten
j !U nur per V2 Pfd . -Packet
70 , 75 , 80 n. SO Pfg .
Niederlagen in allen besseren

— Geschäften . —

Das als streng reell bekannte große

ZAettfevern-
von p LII » « rn in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 125 , Halb -
oanuen Mk . 1,50 , prima NU . U80 ,
extra prima Mk . 2,30,2 .50 . vorz

"

Daunen nur Mk 2,50 , Hochs
Mk . 3,00 per Psd . — Umtausch
statiet ; bei 50 Pfd . 5 »ch Rabatt .

Naturell -Tapeten von 10 Pf . an .
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,
in den schönsten und neuesten
Mustern .

Mnsterkarten überall hin franco .

Kebaiillvi - Legis »,
Lüneburg .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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